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Lieber CPU-Leser, 


Vor einigen Jahren - es war kurz vor Weih- 
nachten 1979, begann eine Kaufhauskette mit 
dem Verkauf eines Microcomputers. Das 
Gerä: kostete 5 x soviel, wie die vergleichbare 
Version heute koster, benötigte einen ameri- 
kanischen Spezialfernseher - alles in allem. 
ein Spal für ca. 5000,- DM. 

Kein Wunder, daß die Aktion bald beendet 
wurde. Die Zeit war noch lange nicht reil. in 
unserem Lande, Microcomputer au? diese Art 
und Weise zu verkaufen. Nur wenige Einge- 
weihte mit Draht nach USA. waren über die 
Geschehnisse rund um die Micros informiert. 
Erst Ende 82 / Anfang 83 ging nämlich auch 
beiuns der Stern der kleinen Computer richtig 
auf, 

"Homecomputer” versorgte und versorgt die 
immer größer werdende Zahl von Computer- 
Enthusiasten mit Programmen und Pro- 
rammier-Ideen. Fin halbes Jahr war dieses 
das. einzige Heimcomputer-Magazin. bis in 
unserem Verlag CPU erschien. 

Eine Riesenentwicklung baknı sich an. Seit 
einigen Wochen schießen in den Kauf-& 
'Warenhäusern Computerabteilurgen wie Pil- 
ze aus dem Boden. Mit einer breit gefächer- 
ten Angebot mit Hard und Software, 


Magszinen und Büchern wird der Kunde mit 
dem Neuesten aus der Branche versorgt. 


Das Ireut den Hobbyisien ganz besonders, 
denn hier ist er der König! 


Früher war er ja meißt nur geduldeter 
Besucher in den MicrocomputerShops, deren 
Besitzer hochnäsig die Pıofis zu ungamen 
versuchten (damit oft aufdie Nase fielen) und 
den jurgen Enthusiasten lieber von hinten - 
beim Verlassen des Ladens - sahen. 

Wir haben es in einigen Kaufhäusern selbst 
ausprobiert. Gut geschultes informiertes Per- 
sonal versucht, dem Kunden seine Wünsche 
so zut wie möglich zu erfüllen. 

Wir sind sicher. daß diese Initiative endlich 
für den lange erwarteten Durchbruch der 
Microcomputer auch in diesem Lande bei- 
tragen wird. 


Heızlichst 


LOL E 
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ORICinener Heimcomputer 


Was ist das? 
Es macht Zip, Peng, Pau, erzeugt rot, grün, gelb und blau, hat 47.870 BYTES free und 


kostet ca. 600,-DM 


LOIINO Q 


E 


Seit einigen Wochen erfreut sich der 
deutsche Markt eines neuen, =norm 
preiswerten Heimcomputers, der, wer 
hätte etwas anderes erwarte, aus 
Großbritannien, Europas Com-puter- 
land Nr. 1, kommt. 

Schon sein Design ist derart augen- 
fällig, daß er sich aus de: Masse der 
übrigen Geräte heraushebt. 

Die Sch-ägstellung, die durch einen 
keilförmigen Unterbau erreicht wurde, 
laßt dem Anwender ein bequemes 
Programmieren zu 
Die eigononisch 
mit 57 leicht bewe; 
wirkt sehr 


stultele Tastatur 
ichen Drucktasten 


Bewußt hat man. "bei ORIC eine 
Vielfachbelegung der Tasten vermie- 
den, wzs das Gerät für den Einszeiger 
besonderstransparent macht. Hier gibt 
es keine Basicbefeale per Druck einer 
Taste, jeder Befchl wird Buchstabe für 
Buchstabe eingegeben. An’ der Frage, 
welche Methode die bessere ist, schzi- 
den sich cie Geister. 

Die Tasten sind, abgesehen von cer 
SPACE unc RETURN-Taste nicht 
schrgroß, erinnern jedoch eher an eine 
Schreibmaschine, als an einen Ta- 
scherechner. 
Sämtliche T 

halungsfun 


ten haben eine Wieder- 
ion. Gut angeordne sind 


die 4 Cursor-Tasten rechts und links 
neben Space. Mit der CTRL- in 
Verbindung mit der Taste T wird das 
Gerät aul Groß-Kleinschrift umge 
schaltet 
Sowohl die ESC und CTRL-Tastesind 
sehr effektiv, auch .n Programmen, zu 
verwenden. Verschiedene Funktionen 
produzieren doppelte Höhe oder blia- 
kende Zeichen. 
Bei jedem Tastend-uck (außer SHIFT 
wCIRL) ertönt ein hörbares Signal 
(plink) was anzeigt, daß die Eingabe 
vom Gerät aufgenommen weide, In 
Verbincung mit der CTRL-Taste, kön- 
nen weitere Funktionen erreicht wer- 
den.z.B. CTRL Llöscht den Bild- 
schirm, CTRL Q schaltet Curscr an 
bzw. aus, CIRL C bewirkt ein allge- 
meines Break. 
Der ORIC-1 arbeitet mit einem 65 
Mikroprozessor. Microsoft-Basic mit 
zusätzlichen Befehlen für Gralik, Far 
be und Sound, erthalt auch solche, 
nich: auf allen Geräten vorhandenen 
Befeile wie IF..THEN..EL: RE- 
PEAT..UNTIL; DEEK: DOKE; POP; 
TRON und TROFF. 
Mit zwei Darstellungsmodi, EX l'und 
HIRES, konespouuieit dei ORIC mil 
cm Anwender 
‚modus können 40 Zeichen in 
mit einem schwarzen Rand 
um das Textfenste: horum abgebildet 
werden. Eine weitere Linie oberhalb 
des Fersters, aber innerhalb der Um 
randung benutzt das System, um 
Mitteilungen, z.3. LOADING, SEAR- 
CHING, CAPS u.sw. zu geben 
Der Bildschism kann 40 Zeichen per 
Zeile darstellen; die ersten beiden 
Positionen werden aber als Schlüs- 
selwerte benutzt und für die jeweilige 
Zeile PAPER (Hintergrundfarbe) und 
INK (Vordergrundlarbe) abzulegen. 
Der Zeichensatz wird vom Sys 
nach dem Einschalter. automatisch im 
RAM abgelegt. was zur Folge hat, daß 
der Anwender diesen nach eigenen 
Wünschen gestalten kann (mit wenigen 
PORES is: z.B, ein deutscher Zeichen- 
1z implemeniert und das Gerät 
folgedessen auch für denische Text- 
vera-beitung geeignet) 
Zeichen können gezielt auf den Bild- 
schirm, mittels PRINI oder FLOI 
Tarbie, binkend and doppelt gruß, 
auch in Verbindung mit Cursor- 
Conzrols innerhalb eines Programmes, 
positioniert werden. 
Schwarz, blau, rot, magenta, grün, 
cyan, gelb und weiß erscheinen in 
leuchtenden Farben; uns ist in der Tat 
kein anderer Microcorputer dieser 
Preisklasse bekanat, der eine solche 
Farbqualität entwickelt wie die Hard- 
ware des ORIC. 
Zwei weitere Optionen bietet der 
Textmedus LORES 0. No-malzei- 
chersatz und LORES 1, Gzafikzei- 
cher. 


Ein Ausgang, der den Sound zu einer 
Hi-Fi-Anlage leiten kann, ermöglicht 
selbst polsssionellen Musikein, das 
Gerät als elektronischen Synthesizi 
zu verwenden. 

Mit der Wahl zwischer. zwei Baud- 
Raten (240, wassehrschnel. und trotz- 
‚dem relativ er ist und 300 waseben 
langsamer, dafür aber absolut sicher 
ist) ist Speichern umd Taden auf 
Kassette, je nach Anwendung in ef- 
fektiver Form: möglich: sowohl Basi 
Programme, als auch einzelce "Me- 
moryblocks” m hensätzen oder 
Maschinensprache- las- 
sen sich so unabhängig voneinander 
speichern und laden, ohnz ein ver- 
handenes Basteprogramm lär den 
weniger geübter Anwender in den 
Tiefen des Speichers vom System 
unar ffiadbar verschwinden zu lassen. 
Der ORIC ist der preisgünsigste 
Farbcomputer unter Berücksichtigung 
seiner Speicherkapazität und sziner 
Fähigkeiten. 

Von seinen Erbauern konzipiert Fir 
den Heimcomprter-Markt, wurden ab- 
sichtlich Fähigkeiten sines Geschäfts 
computers zu Gunsten von Hobby 
aspekten vernachlöss 
Schüler und Newcomer haben mit 
diesem Geräteireleicht zu bedienende 
Maschine fü den Einsieg in dieses 
Hobay. 


DATENBLATT 
CPL: 639. 


Sprache: Basic 
Tastatur: QWERTY.4 Cursortasten, 57 
bewegl. Taster ( schreibmaschinen- 
Ahnlich ı 

lay: Textmodus 40 x 28. Gra- 
fikmodus 200 x 240, 8 Farben, 80 


I 


Auch im HIRES-Modus ist der Bild- 
schirm schwerz umraadet und zweige- 
wäilt: 240 x 260 Punkte im oberen Teil 
zur Darstellung von Grafiken und 3 
Reihen m.t je 4) Zeichen im unteren 
Teil für normalen Text oder Kom- 
mandos. 

Es lassen sich Kreise ud Linien 
zeichnen unc Punkte an jede belizbige 
Stell» des nheren Rileschirmteiles sct- 
zen. 

Em FILL-Komraando erlaubt das pro- 
gramm.erte Zeichren voller Quadrzle 
und Rechtecke in den vorhandenen 
Farben 

Die ASCI- oder Grafikzeicher. des 
LORES-Modus sind per Programm 
auch aut den HIRES-Bildschirm farbig 
darzustellen. 

Der eingebaute Lzutsprecher des 
ORIC übermittelt in guter Qualität und 
Lautstärke die reichhaltigen Toncı- 
zeugunesmöglichkeiten dieses Com- 
ters. 
onen 
PLAY, MUSIC und SOUND. Drei 
Tongeneretoren und ein Geräuschge- 
neralor lassen in Verbindung mit 
diesen Befehlen der Experimentier- 
fraudigsci: des Anwerders freien Lauf. 
Vier weitere Musikeftckte: ZAP, PING, 
SHOOT und EXPLODE eignen sich 
hervorragend für de akustische Unter- 
malung von selbst programmierten 
Spicien. 


dsfinierbure Zeicher. 
Fin-/Ausgänge: Parallelport, Drucker. 
TV u. RGB-Monitor, Kassette 300 oder 
2400 BAUD, Sound (Hi-Fi-Anlage), 
Erwsiterungsbus 

Ton: 3 Kanäle, 6 Oktaven, Geräuschge- 
nerator (4 vorprograramierte Effekte) 
Abmessungen: 280 mm x 175 mm x 52 


mm 
Gewicht: !1UD g 
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A. Software Hits 


SOFTWARE-CHARTS aus 
Deutschland 


Wir wollen nicht behaupten, daß unsere Hitparade, die wirnachstehend abdrucken, bis 
ins letzte Detail mit aller im deutschsprachigen Raum verkauften Software 
übereinstimmt. Dazu ı 

Immerhin geben Ihnen 
und welche Programme bei uns be: 


jese Tabellen doch einen ungefähren L 
jers geschätzt sind. 


vc.20 


Fluch des Pharao . WICOSOFT { 

Multisound Synth; ER . ROMIK Be 

Skramble . RER -... TERMINAL ee 

Chess ER .+... BUG DYTE N 
5. Jampin Jac SUMLOCK 


.. BUG BYTE 
. IMAGINE 
.., ROMIK 
2. ROMIK 
CREATIVE 


Arcadia 
Moons ot 
%. Martkan Raider 
10. Choplifter 2.2... 


B 
6 Panie 
% 


Br TERMINAL 
. English Sofwere 


le 


ZX Speı 


FERN, pr = 1. Pimania RER IR .. Automala 
karsenmnmmm 2. Penetrulor \auuseneer 2.222 Melboume House 
3 1 Ultimate 
ua EEE IE Im EI m Bu BE Bun 4 me House iM) 
5. 2... Imugine 
zu u mm m m m m ER 6 . BUG BYTE 
r 7. Tarzan .. WICC SOr T 
zu u a u mu ns en 
9. Muncher 


- "BUG BYTE 


1). Specir: 


ZX-81 
1. Pimania eusensaescsseessensneeererene oe. Automat 
ER . BUG BYTE 
. BUG BYTE 
Silversoft 
. Melbeurne House 
. Quicksilva 


4 Asteroids ... 
5 Combat Flight . 
6. Serambl2 ..... 


Für andere Geräte, wıe z.B. Dragon, Atari, Oric asw. liegen 
uns zui Zei noch. nicht genügend Meldungen vor. 


Software Reviews 
Hält ORIC-Software, was 


Eau 


der 


Computer verspricht? 


Nachdem wir auf den vorherigen Seiten den Oric einer eingehenden Prüfung 
unterzogen haben, wollen wir auch einige Programme für diesen Computer testeı 

Schließlich ist für viele, die in das Computerhchby neu einsteigen möchten, das 
Softwareangebot für ein Gerät ein wichtiges Entscheidungskriterium. Wir haben 
daher aus dem vorliegenden Angebot sowohl Action-Spiele, Denkspiele (Schach) 
sowie Anwenderprogramme wie z.B. den Key-Trainer herausgegriffen. Doch lesen Sie 


[' 


selbst. 


XENON 1 für ORIC-1 48 K R 
von IJK Software 


Ein spannendes Weltraumspiel darf in unserer Review über ORI: 
Programm 


fehlen, da sich diese Gaı 
vor großer Beliebih 


Xenon-1 haben wir ausgewählt, weil 
d Programm 100% in Masch.- 
nensprache geschriebi und auf 
diese Weise die Möglichkeit des ORIC 
in punkto Grafik, Sound and Schnell- 
igkeit des Spielatlaufes gut unter 
Beweis stellt, 

Die Spielidee baut auf bewährten 
Mustern auf, die zu einem action- 
geladenen Raumkanpf gemacht wor- 


ıgv 
it erfreut, 


m—— — 


| XENON-1 


Sereen phetograpns of Xenon-1 im 


ge 


Ei 


Space Feuerknopf 
rsor hoch - Verschwinden mit 

Overdrive 

Daneben kann man mit der 

Taste zum Menue zurück, mit "V” 
;oftware nicht | Lautstärke der Soundefickte bi 
allen Unkenrufen zum Trotz. nach wie | men, mit "I" die Instruktionen listen 
und mi: "S” den tsgrad 
bestimmen. Am anderen Bildrand ist 
die Tankanzeige angebracht, am un- 
Teil dei Seren befinden sich 


‚den sind. 
Man brauch. sehva echt viel Geschick | ei 
und eine zute Kortrolle seiner Finger, | w Anzeigen wie Scor piellevel 
um in di mmel als Sieger | usw. Die 10 besten Punktzahlen kön- 
hervorzugehen. nen mit Namen in eine Bestenliste ein- 
Der Spieler nat vielfältige Bewegungs- | getragen werden. 

möglichkeiten, sein Raumschiff zu | Dieses Spiel ist eine Werbung für 
kontrollieren: heute mit Microcomputern im 
Cursor links - Reı links allgemeinen und mit dem ORIC-I im 
Cursor unten - Bew speziellen Fall aastellen kann. 


zur Mlaiernehung 


r den ORIC-I 48K von IJK Software 


Hangman fi 


Dieses Programm ist gemeinsam auf einer Cassette mit einem anderen hübschen 
Spiel, welches Candyfloss heißt, enthalten. 

Besonders angenehm waren wir überrascht, dab sich alle Oric-Programme die wir 
testeten, ohne jegliche Schwieri vou der Kassette laden ließen. Und dies auf 
5 beide möglichen Arten, nümli ‚samere Tour (30 Bit/sek.) ebenso wie im 
5 Schnell-Ladeverfahren (2.400 Bit/sck.). 


CANDYFLOSS & HANGMAN 


Software Reviews | 
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© Soraen phatogtanhs of Candylloss & Hangman in 
‚action, 


Im men 


Doch nun zum Hangman 
Hierbei handelt es sich um_eia 
Ratespiel, das die jüngeren Com- 
puterfsus ebenso begeistert, wie die 
älteren. Vorausgeseizt netürlich, daß 
eidlich gute Englischkenntaisse vor- 
handen sind 
Deroderdie Mitspielerhaden die Mö 
lichkeit aus 8 verschiedenen Kate 
go-ien cin Rätsclthema cus uchen. 
Man kann Begriffe aus der Natur wie 
Tiere u. Vözel als Taema wählen, sich 
für Geographie entscheider oder für 
Begriffe aus der Welt des Sports. Auch 
stellt werden. 
‚änlt ist 
erscheinen unter dem noch lesren 
Galgen Leerzsilen. in die der Spieler 
jeweils einen Buchstaben einf 
kann. Ist der von Spieler eingegebene 
Buchstabe als rich: ann, wird 
dieser 'n das entsprechende Feld 
eingesetzt und es kann weiter geraten 


eigene Rätsel können 
Nachdem das Thema g. 


138 Candy 


HANGMAN® 


FOR THE48K-ORIC: 


werden, bis der gesuchte Begriff voll- 
gefunden worden ist, 

‚gman ist im Grunde nur eine 
Zugabe zu diesem Spiel, um die 
Spannung zu erhöhen. Der.n bei jeder 
falschen Antwort schnürt sich die 
Szhlinge um der. Hals des armen 
Delinguenten engei, biser nach 8 T’chl- 
versuchen seinen letzien Atemzug 
gemacht hat. 

as Spiel n.tzt cie Möglichkeit der 
igh-Resoluion-Gralik des Oric, zu 
einem ansprechenden Szenen>ild aas, 
Der Scund, der ähnlich wie dies bei 
dem Sinclai- Spectrum der Fall ist, 
mittels eines eigenen Tongene-ators 
unabhängig vom Fernscher, erzeugt 
wire, ist klar und sauber 

Wir finden. daß sich der Orie mit 
diesem Progranm nicht hinter an- 
deren Geräten wie Spectrum, VC-20 
oder Dragon verstecken braucht. 


Software Reviews 
Keyboard-Trainer für ORIC-1 16/48K 


Für den Einsteiger in die Cı 
ute Hilfe, mit den 


ei 
werden. 


Das Programm ist Menuegesteuert und 
erlaubt die einzelnen Funktionen und 
den Befehlssatz des Cu 
anschaaliche Weise kennenzulernen. 


putcıs auf 


asien und der Funl 


Zu den verschiecenen Lektionen gibt 
25 jeweils die Möglichkeit, nach Auf- 
forderung die entsprechenden Beiehle 
zinzugeben und diese so lange zu üben, 


Gil, 


‚mputerei ist dieses Programm von Kenema Associates 
smeise des ORIC-I vertraut zu 


bis ciese vollkommen beherrscht wer- 
den. Selbstverständlich beanstandet 
derORIC falschz en und fordert 
zur Korrektur auf. 


Schach für ORIC-1, 48 K von Tansoft 


Gespannt waren wir, ob auch das ORIC-Schachprogramm den Vergleich 


Konkurrenten standhalten würde. 


Das Programm ist in 3 Ladevorgänge untert: 


1. Spielanleitung 
2. Maschinenspracheprogramm 
3. Basicprogramı 


Die Spielarleiturg kann über den 
Bildschirm abgerufen werden. Erfreu- 
licherweise hat man sich die Mühe 
gemacht und das Gauze ins Deutsche 
überserzt. Eine kleine Kritik: Es war 
sicher vorteilhaft. wenn auch e.ne 
Spielanleitung auf der Kasseitenhülle 
oder einen Beilagezeitel mitgeliefert 
worden wäre. 

Das ORIC-Schach bainha tet alle Re 
zin des Schachs, einschließlich en 
sanl und Rochade. 

Die Züge werden mit den Feldko- 
ördinaten eingegeben, z.B. c2 c& usw. 
Bei der Rochade wird erst der Kön; 
zug, dann der Turm gesetzt Ist die 
Situation für den Spieler hoffrungslos 
kann er durch Druck auf die 
anzeigen, daß er aufgeben will. 

Das Hauptpiogianın bestehl aus zwei 
Teilen. Naca dem Laden der D: 
(wird durch "Ready" angeze. 
der Programmspeicher mit " 
gelöscht werden und anschließend der 
Res. des Programmes in den Speicher 
geladen werden. 

Diese Lademethoce erschien unsetwas 
umständl:ch und wir mußten die ent- 
sprechenden Instruktionen zweimal 
ablesen, bis wir es richtig begrifien 
hatten. 

Zum Spiel selbst: Fast selbstverständlich 
ist es schon heutzutage bei einem 
Schachspiel, daß Spielbrett und Figure 
mit High-Resolution erzeugt werden, 5 
auch bei dem hier getesteten Prog 
5Spielstärken stehen zur Verfügung, mit 
entsprechend unterschiedlichen Bedenk- 
zeiten des Computers. ORIC ist ab Stufe 
2 oder 3 für den durchschnitilichen 
Spieler schon durchaus ein ernstzu- 
'nehmender Geguer. Mehrk 
wir uns zu dieser Kategorie von Spi 
zählen müssen, nicht dazu sagen. 
Auch dieses Programm könnte, ab- 
gesehen von unseren kritischen An- 
 merkungen, durchaus mitein Grund sei 
den ORIC-1 bei Kaufüberlegungen indi 
engere Wahl zu zichen. 
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Die neue Spielegeneration wird immer besser: 


Manic Miner 


‚Waren dic für die Heimcomputer angebotenen Programmeder 1.und 2. Generationin 
ihrer Ausgestaltungmanchmal noch etwas plump und hausbacken, sokann man gerade 
in neuester Zeit feststellen, daß diese Entwicklungsphase nunmehr entgülig 
abgeschlossen zu sein scheint. 


Bislang mußte der Homecoriputer- 
anwender noch neidlos zugeben. daß 
die in Spielballen oder in den Vie 
deospiclgeräten enthaltenen Spiele 
nen, wenn ot auch nur im Detail 
sichtbaren Hauch von Perfektion ge- 
‚genüber seinem Gerät besaßen. 
Doch zun sind offenbar entgultig 
Profis für die Heimcomputer-Dans am 
Werk. 
Eia hervorragendes Beispiel für diesen 
Trend stellen BUG-BYTES neue Pro- 
gramme für den ZX-Spectrum dar. 
Manic Miner im Progrumm für den 48 
K Spectrum, wollen wir nech dieser 
elwas enthusiastischen Finleitung den 
CPU-Lesern vorstellen. 
Enthusiasmus ist dann auch dis 
tichtige Wort, was uns, die wir schon 
hunderte von Spielprogrumme für die 
ve:schiedenen Micros gesehen und 
gespielt heben, einfä.lt. Im übrigen 
möchten wir an dieser Stelle darauf 
hinweisen, daß unsere Softwarereviews 
wicht nur von sogenanuter Erwach- 
Iter bereits ent- 
fernt sind, geschrieber. werden. Unser 
Testurteil wird zu einem großen Teil 
von dem kritischten Personenkreis, 
näunlich deu meist jugendlichen Com- 
puter-Fans, gesprochen. Und das ist 
nicht immer schmeicnelhalt für den 
Softwarehersteller. Dies muß alle: 
dings so sein, denn mit Süßtol 
Raspeln ist niemandem gedient. 
Die Spielidee laßt sich mit relat'y 
wenigen Worten beschreiben: Der 
Bergmaan Will. gerät durch einen 
längst verlessenen Stollen tief im Berg. 
in ein Bergwerk einer alten. au 
gestorbenen Zivilisation. Von den 
Eıbauern dieses Borgwerkes existiert 
niemand mehr. Allerdings läuftde- Be- 
trieb, kontrolliert von intelligenten 
Robtern, seit Jahrhunderten inmer 
weiter, 
Willi hat die Aufgabe. durch zwanzig 
verschiedene Kammern bis an das 
Endedes Siollensysiems vorzucrirgen, 
wo im Laule der Zeitein unermeßlicher 
Scha:z zusammengetragen sein muß. 
Was hat BUG-BYTE nun aus dieser 
Spielidee, die weder besonders neu 
noch besonders interessant ist, ge- 
mackt? 
Nuch dem Laden des Programms wird 
der Spieler zueist musikalisch durch 
eine au! dem Bildschirm dargestellte 
Klaviertastatur (die Tasten bewzgen 
sich entsprechend des Noterschlüs- 


sels) eingesimmt Die Musik kann | 
jederzeit während des Spiels abgestelli | 
werden, was für Leu:e mit schwachen 
Nerven mitenter ganz praktisch ıst. 
Ein Demoprogramm 1äßı auf Wunsch 
alle Räume. die in dem Spiel entaalten 
sind, kurz durchlaufen. Und dies sind 
sage und schreibe 20 an der Zehl. Eines 
vonder Grafik und Iceeherschöncrals 
das andere! Da ist Action und. Be- 
wegung. Känguruhs hüpfen, sich öff 
nende Klo-Decke! fahren hin urd her 
Telefone schrillen, Pinguine laufen, 
Seehunde balanci>ren Bälle und vieles, 
vieles mehr. 

Willi muß zwischen all dicsen 
ständig bewegenden Objekten einer 
Schlüsselnach dem anderen holen unc 
darn in derı rächsten Stollen weiler- 


macaen. Er kann mittels Tasten vor 
und zurücklaufen oder auch springen. 
Das Spiel verlangt wute Reaktionen 
und eın gehöriges Durchhaltevermö- 
gen. Notlalls kann das Spiel für die 
Dauer einer Verschnaufpause kurz 
unterbrochen werden. Für den Spiele: 
der viel von sich und seinem Spiel- 
ick hält, einfach ideal 

inser Urteil: Ein Spiel, wie es besser 
kaum sein könnte, abwechslurgsreich, 
spannendun:erhaltsam Note schr gut 
Prima BUG-BYTE, weiter so. 
Das Programm wird in Kürze durch 
deutsche Softwarehauser, die das 
BUG-BYTE Programm führer, c-hält- 
lich sein. Ein Preis ist noch nicht 
bekennt 
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nsshrakung 


SUPERSCRAMBLE 


von Terminal Software, für den Commodore 64 


Was für Commodı 


' VC-20 Besitzer längst eine Selbstverständlichkeit geworden ist, 


nämlich Software in Hülle und Fülle angeboten zu bekommen, ist für die Freunde der 
‚Commodore 64 noch nicht so ganz der Fallt 


Doch wir sind sicher, daß bei der 
ständig steigenden Bel.ebtheit des 64er 
das Softwareangebat auch mitwachsen 
wird. Bisher tumneln sich zu unserem 
Erstaunen nul diesem Gebict nur eini- 
ge wenige Anbiere-. Finer davon ist 
Termine] aus Manchester, 

Die Scramble-Spielidse ist den In- 
sidern nichts Neues: Ein Flugzeug 
(oder Raurngleiter) jagt dicht über der 
Oberläche der Erde (oder :ines Pla- 
neten). Es feuert mil seinern Bord; 
schütz auf alles, was sich an feind- 
lichen Stellungen vor oder anter ihm 
befindet Die feindlichen Stellungen 
bestehen aus Raketenstellungen, Ra 
darbasen, Hubschraubern, Munitions- 
depois und so weiter 
Acht verschiedene Scktoren müssen 
durchflogen werder, was zu jeder Zeit 
unbedingte Aufmerksamkeit erfordert 
Am Finde hat derPilot die Möglichkeit 
die feindliche Kommandozentrale zu 
4e:stören. 

Ähnlich wie bei dersehr beliebten VC- 
20 Version dieses Spiels vom selben 
Hersteller, ist auch dieses Programm 
einfach Klasse! 

109% Maschinensprache und dadurch 
suserschnelle Aktionen sind ebenso 
selbstverstäudlica wit die hochauf- 
lösende Grafik mit Sprites 

Terminel nutzt das volle Farbspectrum 
dieses Computers für tolle Efickte aus 
und zaubert sinen guten Sound aus 
dem Commodorz-Kasıen. 


MR 


Nalirlich hat der Spieler die Wahl 
zwischen Joystick- oder Taster.be- 
dienung 

Die hübsche Verpackung und nette 


Aufmachung runden den Spa3 ab. 
Das Spie. ist in Deutschland über 
WICOSOFT erhältlich, unverb. Preis 
3... DM. 


ORIC-TRE C von Salamander,Brighton für den Oric-1 48 K 


Der ORIC-1, in anderen Ländern wie England oder Frankreich schon viel stärker 


vertreten, 


Programm für diesen Computer vorzustellen. 


Man hat schoa des öfteren festges:ellt, 
da3 cine alte Idee durchaus zu neuen 
Spielen inspirieren kann 

Eine fremde Macht im Kosmos, die 
Klingdons, bedrängen die. Menschen 
au! ihren Raumbasen. Die Besatzung 
der ENUERPRISE eraält daher den 
Auftrag, die Feinde zu verjager. 

In der Galaxie gibt cs schwarze Löcher 
und $upernovas. auf die Sie während 
der Verfolgung cer Klingdons achten 


10 


müssen. 
Das Kontrollzentrum des Raunıschif- 
fes, das Sie steuern, ist funktionell un 
:htlich angeordnet. Wir könner. 
richt alle der vielfältigen Kon- 
troller und Anzeigen aufzählen. 

Die Grafk ist ansprechend und immer 
wieder interessant, lediglich mit dem. 
Sound ist man 


u. Grund genug für CPU, einmal ein 


sehr gut spielbar, wenn auch nicht 
einfach. Doch leicht soll ein Arsade- 
Spiel ja schließlich auch nich: sein! 
Dem Programm war in unserem Fall 
eine ausführliche englische Spielan- 
leitung beigefügt. 

Sollte das Spiel demnächst im deuisch- 
sprachigen Raum angeboten werden, 
wäre ci deutscheAnleitung aufjeden 
Fall zu empfehlen 
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Xenon Raid - Englisch Software 


Nachdem man dieses 100%ige Maschinen; 


ogramm von Cassette oder Disk in den 


Atari geladen hat, erscheint cin Titelblatt mit der Frage, ob man dus Spiel progressiv 


halı 


öchte. Der Rechner gibt als Antwort ein "NO” vor. Wie und ob man die: 


"Yes" wandeln kann, konnte ich nicht hemusfinden. 


Darunter befinden sich die Angabsn 
der Schwierigkeitsstule und Geschwin- 
digkeit. Beide lassen sich mit Ililfe des 
Joysicks ändern. Um das Spiel zu 
starten, drückt man den Jovstick nach 
oben (TOP). Dabei muß man sich 
leider etwas becilen, dern sonst längt 
das Programm an. wit sich selbst zu 
spielen und die gewünschte Ein- 
stellung ist hin. 

Weiterhin hat man noch die Miög- 
lichkeit, mit SLARI ein anzelangenes 
Spiel ae zu beginnen oder mil 
SELECT das Titelbla.t zu wählen und 
Schwierigkeit und Geschwindigkeit zu 
ändern, 

Nun aber zum Spiel: Au 
einen Coavoy (muß sich irg 
hinter dem Spieler im Zimmer be- 
finden) durch eine Wüste zu geleiten. 
Das Scenario ist eine gutgssi 
Wüistenla.dsshaft mit zinem impo- 
senten Gebingszug im Hintergrund. 
In dieser Umgebung bekommt ma 
nun nitseinen Gegnern zu tun, dies; 
aus drei verschiedenen, mir unbe- 
kunnten Flugobjekter. rekrutieren. 
Diese sind äußerst wendig, werten mit 
Geschussen u. sch uad sind stets 
bemüht, das "Auto" des Spielers zu 
rammen, Die Ufos tauchen von allen 
Seiten plörzlich auf, kuryer wild über 
den Bildschirm, atrackieren den Spie- 
lcı, verschwinden wieder, um dann 
plötzlich um einer Stelle aufzutauchen, 
mit der man nicht gerechnet hat 
Auch muß man gegen die Zeit kämp- 
fen, da die Vohikles des Spielers, fünf 
an der Zahl, je nach Schwerig- 
keitsstufe mehr oder weniger viel Sprit 
verhrauchen 

Ist man in der Lage, die hastigen 
Angreifer auch abzuschießen. so be- 
komnt mar. nach genügend Ab- 
schüssen die Gelegenheit nachzu- 
tanken. Dazu muß man ein Mut- 
terschifl andocken. was etwas Üsung 


voraussetzt 
We es danach indem Spisl weiergcht, 
konn:eich wegen mangelndem Fir 
sp:tzengefühl noch nicht feststellen. 

Fazit: Von derSpielhandlung her, istes 
nichts acves: zielen - schießen - 
ausweichen = (ärgern). Man könnte des 
Spiel als einen entfernten Verwandten 


von Späce-Iuvaders bezeichnen. 
Frustrierent findeich die Schwierigkei 
- im Vergleich mit anderen derertiger 
spe - Treffer anzubringen, um 
überhaupt einma. in die Verlegenhei 
des Nachtankens zu kommen. 

Aber vielleicht können andere dies 
besser 97 


MYRIAD von Rabbit Software 


Nicht schon wieder ein neues Invader Spiel! Dies war auch unsere erste Reaktion, als 
wir dieses Programm vorgelegt bekamen. 


Doch wie geäillt Ihnen der Gedanke, 
daß ein Spiel 15 verschiedene Gegner. 
die auf die unterschiedlichste Weise 
angreifen, aufweist? Dazu kommen 39 
Schwierigkeitssufen, die es nachein- 
ander zu bewältigen gilt. 

Selbst unsere besten Spielasse sind 
nicht üser Level 45 hinausgekommen 
und waren dennoch begeistert. 
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Grafik, Farbe und Sound dicses Spicls 
sind ausgezeichnet, es ist schr vi- 
ratiorsreich und sehr, sehr schnell 

Am unteren Bildschirmrand sind ver- 
schiedene Anzeigen angebracht: Higt- 
Score, aktwellcı Scor, Anzahl der 
verbleibenden Leben, Anzahl der 
Schutzschilde und mit welcher Spie-- 


stärke man gerade spielt. 


Weltraumkampf für VC-20 


Zu suger, Myriad sei nur eines von 
vielen Weltraum Kampfspielen. wäre 
wirslich nicht gerecht. Wirfinden, dat 
dies eines der allerbesten Programme 
seiner Aıt für den VC-20 ist. Für den 
geubten Spieler, den sonst nichts mehr 
auf-egt, unbadingl zu empfehlen. 
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WACKY WAITERS 


von Imagine Software, Liverpool für den VC-20 vlıne Erweiterung 


El... 


Was in, unserer Review über das Spectrum-Spiel "Manic Miner" über 
Professionalität gesagt wurde, trifft auch auf viele der neuen VC-20 Spiele zu. 


Seit den Beatles. Searchers und vielen 
anderen weiß man, daß aus Liverpool 
Kreatives zu erwerlen ist. Vielleicht ist 
diese Silit m Norden Englands 
Ieshalb eine der Hochburgen der 
Software-Schreiber? 
In Liverpool ist jedenfalls Imagine 
ansässig, eines der großen englischen 
"  Softwarchäuser. Ein neues Spiel dieser 
I) Firma ist "Wacky Waiters” für den 
Commodore VE in der Grund- 
I version 
Ein Waiter, ist ein Kellne-, Wacky 
Walter bedsutet so viel wie Neißiger 
Kellner. Die Spielidse ist originell 
Der Spieler kontrollier: den von e.ner 
Bildschirmseite zur anderen hasten- 
den Kellner, der den Gästen Wein 
serviert. Das Feld ist in 6 Etagen 
aufgeteilt, die mit 5 Aufzügen ver- 
>unden sind. Armer Kellner, er muB 
stäadig aufund ab laufen! Jeder falsche 
Tritt bedeutet sein Ende. 
Die Grafik und die gesamte Animation 
dieses Spiels sind schr gut. Das gleiche 
riftt für den Sound zu. Wir meinen 
Jedoch, daß dem Spiel etwas mehr 
Schwung gut getan hätte, Der Autor 
hütte gutdaran, getan, noch etwas mıchr 
| Action in das Spiel einzubäuen. Die 
(englische ) Spielbeschreibung hätte 
auch besser sein können. In der 
vorliegenden Form ist man durch sie 
eher verwirrt als informiert. 
) Fürden nicht ganz so geüblen Spieler 
aufGrund seiner guten Spielbarkeitein 
N) gutes Programm zum Einstieg. 


Ein abentenerliches Spiel für den ZX 81/16 K 

Nach wie vor großer Beliebtheit erfreut sich neben seinem größeren Bruder dem 
Spectrum, der Sinclair ZX 81. Dum wolle: CPU Rechnung tragen und auch über 
diesen Computer und entsprechende Software berichten. 


MAZOGS von BUG-BYTE \ | 


Zum Programm Mazogs: In einem | ces Labyrirthes ist für den Spieler | ist gut spielbar und wird uch nach | 
großen Labyrnth ist imendwo ein | sichtbar. Gelingt es ihm, an bestimmte | wiederholtem Spiel n:cht langwelig ! 


Schatz versteckt. DerSpieleı muß uicht | Stellen zu konnen, ceizen ibm Pfeile | Urteil: empfehlenswert, guter Gegen- 
nur diesen Schatz finden und wieder | cie Richtung an, in die er gehen sollte. | wert für den Preis von ca. 40, DM. 

zum Ausgang zurückkehren, sondern | DieAnzahlderverhleihandenSchritte | Neben Arcade-Spielen bietet BUG- 
auch noch zul dieMazags. die Wächter | wird ständigangezeigt. Diesi BYTE dem ZX &1 Anwender auch eine 
des Labyrinths, echten. Ihnen darf er | da die Zeit zum. ilen i Reihe von Hilfsprogremmen wie Tool- 
nicht unbewaffner entgegent:eten. byrinth begrenzt ist. kit, Editor, Assembler, Disassembler 
Bei jedem neusn Start wird das BUG-BYTT ha: mit diesem Programm usw. Wir werden ic der cächsten CPU 1 
Labyrinth neu erstellt, somit das Spiel | die Möglichkeiten des ZX-$] Com- | darüber berichten 
seinen Reiz behält. Immer nur ein Teil 
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El... 
Heisse Liebe am ZX 81 


Diese Überschrift einer Pressemitteilung machte uns neugierig und wir lasen daher 
genauer weiter. 


Love on a hot ZX 81 ist lediglich der 
Narze eines Prograrımes und zwar 
eines Adventures für den ZX 81. 

Das Besondeie an diesem Programm 
ist, duß es von Frauen für Frauen 
geschrieben wurde 

Die Szenerie spielt in einem Landhaus, 
wo die Spielerin auf’[om, den Man für 
das gauze Leben wartet. Das Spiel 
beruht auf Fragen und Antworten die 
irn emotionellen Bereich liegen und 
stellt entsprechende Situationen dar. 
Nach Aussagen der Autorinnen, ist 
dieses Programm mehr für Spie- 
lerinnen gedacht, die mehr Spad am 
spielen als am gewinnen hahen 
Hersteller ist Remscft, Brighton. In 
Deu:schland_ sowe:t uns bekannt,no:h 
nicht erhäitlich, vielle.cht deshalb, weil 
ohne fundierte Englischkeantnisse 
nicht spielbar. 


MICRO DEALER 


SAPUZINERPLATZ 7 4050 MÖRCHENOLADBACH © TEL. 02161 14670 GERMANY 


Sehr geehrter Conputer Händler! 
#ir sind die Tocıtergesellschaft eines der führerden englischen 
Soitwarehouses, selches Großhandelshäuser in gana Europa untarhält. 
HAS IST ANDERS BEI UNS 7 

In einem Satz: WIR WISSEN; NUK VERKAUF BRINGT GEWINN 1 

a) Unser Softwors Katalog iat bevußt eng begrenzt gehalleu; auı 
st beszeht die Garantie für e:nen schnellen Alsatz. 

b) Die Programmassvahl erstellt jeweils ein Team von Teenagern 
(12-18 Jahre alt), repräsentativ fur dıe heutige Hauptaltars- 
gruppe der Softwaro-Züufersch-cht. 

3) Unser BACK-UP-SERVIC? ermöglicht Ihnen einen schnellen Absatz 
der So’tar 

BER EBWEIS 1) 

INSER SOFTWARE ANGEBOT SCHWANKT ZWISCHES & AUS DER TOP IU 

you FNGLAUNS ARSTSPLLER PROGRANHEN UND 2C AUS DER TOP20 . 

(entnommen: Personel Conputer \evs Magazine, we/c 16. Juli 1983) 

WIE ERRBICHEN ST2 UNS ? 

a) Per Post: MICRG DEALER GERHASY Kapuzinerp-atz 7 

4950 Mönchengladbach 1 
») Telefon: KU21E1) 136,/U wochentags 10-19 Uhr samstegs 10-14 Uhr 


SIR FÜnREN SorTwans- FÜR SPECTRUM16K &48K 
Commodore 64 


ATARI vıc20& orIc 1 


400 & 300 
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tabiles, 
odernes Gehäuse 


- LEICHT VERSTÄNDLICH 


Cor DRAGON 82 ist ein lebendeı Beweisuafür, daß 
man kein Exporte in „Computer-Chinesisch” sein 
muß, um ein Computer-Fachmann zu warden. Zu- 
Sammer milihm erhalten Sie ines der am einfach- 
sten zu verstehanden Programmierhandblicher für 
Easie (dar am weitesten verbreiteten Programm er- 
sprache der Welt) das je für einen Heimcomputer 
‚geschrleber wurde. 

Jeder Schritt,jdeErläuterangistaucn fü Anfängen 
leicht vorst£ndl oh, In wenigen Minutan können Sic 
bereits ein einfaches Programm schreiben, in weni- 
‚gen Stunden worcen Sie fasziniert sein von den 
Möglichkeiten, die sich Ihnen bieten 

Im Kurs-Handbuch sind 69 Programme eingebaut, 
die Ihnen eine neue Welt erschließen mit Hife des 
vielseitigen unc leistungsstarken DRAGON 32. 


= SOFORT EINSATZBEREIT 

Sie müssen nicht gleich mit dern P-ogrammieren 
anfangen. Es gibt ein ständig wachsende Anzahl 
fertiger Programme auf no:melen Rekordar-Kasset- 
ten ınd Steskmodulen. Schald Sie Ihre ersten Fro- 
‚gramme schreiben können dese bequem auf nor- 
malen Kassstten gespeichert werden. 

Lazu einfach ihren Kassettenrecorder mit dem 
ERAGON 32 verbinden Lund mit jeweiis einem einzi- 
gen Befehl erhalten Sie Zugang zu den phantasti- 
schen Möglchkeiten eines Fcmilen Computoret 


= BRINGT FARBE INS PROGRAMM 


Neur, Farben bringen Leban auf den Bildsenirm. 
Die äußerst leistungsähige Programmiersarache 


Mic‘osoft Extended Colour Basic ermöglich: os. mi: 
ainfachen 3efehlen Vorder-und Hinterorundfarber 
zu bestimmen, einen einzelnen Farbtupfer auf der 
Bildschirm zu bringen oder auch di2 ganze Fläche 
auszumalen. 


- EIN GRAFIKER 


Zine besondere Stärke des LRAGUN 32 sird seine 
ainfach zu 1andhabeiden, eıslaunlichen Gralik-Fä- 
igkeiten: 3 Grafik-Bikdschirmseiten, 5 verschiede- 
ne Auflösungsgraje von 512 Taxtstellen 16x32: 
is zu 49°52 Bildschirmpunkten (192x256). Mi 
ainfachen Grafik-Beiehlen können Sie Linien, 
Aechtecke, Quadrate, Bigen, Blipsen oder Kreis 
zeichnen; oder Sie entwerfen eine Gestalt und än- 
‚dern dann deran Maßstab von 1/4 ihre" Größe au‘ 
15fache Vergröße-ung! Die Grafik kahl sich zusälz- 
ich auch noch über vier rechtwinklige Positienen 
drehen. 


- IST MUSIKALISCH 


Volle 5 Oktaven stehen Ihnen für Musik und Sprach- 
synihese zur Verfügung. Melodien sind leicht zu 
drogrammieren und Kangeffekte beleben dieHand- 
ung in Programmen. 

Yatirlich können Sie mit dem DRAGON 32 zuch 
«omponieran: Sie geben Nolzu, Vorzeichen, Teiipi 
3to sin - der Computer spielt Ihncn das komponeerte. 
Lied vor. 


- FLEXIBEL UND LEICHT ZU BEDIENEN 


Die Pregramrriersprache Morosoft Extended Co- 
lour Basic hietat dam Programmierer unzählige Ge- 


Steckmodul- ROM) 
und Erweiterungs- | 
buchse 


Funktions- 
sicherheit 
jeder Taste für. 
20 Millionen 
Anschläge 


stattungsmöglichkeiten. Eir komfertablor Zellne- 
ditor gestattet zügiges Korrigieren. von Pracram- 
men. 


- EIN ANPASSUNGSFÄHIGER COMPUTER 


Das Dasicn des DRAGON 32 ist so ansprechend, 
daß er sich überall sehan assan kann. Aufgrund 
seiner hervorragenden Fähigkeiten karn er auch In 
dei Schuk user iu Büio eingeselzl werden. Der 
DRAGON 32 atelltsicner, daß Sie mit der schnellebi- 
‚gen Welt der Mierocamputer Schritt halten. 


- EIN QUALITÄTSERZEUGNIS| 


De DRAGON 32 besitzt eine professinnalleSchreih- 
mschinentastatur, über die Sie die Programme, 
Spele und Befehle a1 den Computer eingeben. De 
Tastatır -beiCompLiern der unterster Preisklasse 
‚oft eine Schwachstelle - ist für starke Beanspru- 
‚chung ausgelsgt. Die Funkliunssicherheil jeder Ta- 
ste bestard d>n Testvon 2U Milionen Anschlägen. 
Mit den Zeilen-Editcr bietet der DRASON 32 de 
Möglichkeit, Programm: hasanders schnell nd 
leicht zu schreiben. 


- VIELSEITIG UND AUSBAUFÄHIG 


Der DRAGIN 32 besitztserienmäßig Anschlüsse für. 
viee Zusatzgerätz zum Ausbau des Systems 

@ 2 Eingänge für Joysticks (Saielnebal), ideal für 
viee Spiel. 

@ Anschlußbuctse für handasüblichen Kasse‘- 
tenrekorder zum Speichern Ihrer Prograrıme auf 
nomas Kasgatten. Eingang für ADM Siockmodule, 
die unnitfelbar und schnell gelesen werdan. 


© Cantronios-Schaltttelle zum Anschließen eines 
Druckers, damil Sie Programme, Listen usw. druk- 
kan können. 

© Harbiernsehausgang und zusätzlicher Monitor- 
‚Ausgang, damitsie Feinsehyeräl ude Munilor uler 
beides gleichzeitig anschließen können. 


- WÄCHST MIT IHREN ANSPRÜCHEN 

© Se können die Spaicherkapazitä: (RAM) Ihres. 
DRARON 35 auf 64 K enweilern bıssan. 

© In Kürze korımi das DRAGON-Floppv-Disk-Sv- 
sem mi: Steuermcdul und bis zu zwei Disketten 
Laufwerken 

® Noch 1983 erscjeint ein Ausbausystem, dasIh- 
nen die Wall fclyeudta Erweiterungen yibl 

- Diskatten-Betriebssystern (anstelle des Stesk- 
moduls) 

RS 232-Schnittstelle für Natzwrerke 

= Zusätzlicyer B-Bit-Microprazessor zu‘ Nutzuna 
ner Vielzahl von Pragrarımen für Beruf und Be- 
trieb 


- SEINE PROGRAMME (SOFTWARE] 

Viele de: bekannteste Comauterspiele der Welt 
sind als ertige Prograrıme für den DRAGON 32 er- 
hältlich, Vor Schach über Kämpfe mt Geistern bis 
hin zu fesseinden Abenteuern. Die ganze Familie 
karınspizleud die Cumgulerwell enldecken und mit 
snnyollen Programmen, wie Budgst, Adressen, 
persönliche Finanzen und anderen Programmen al- 
I. Möglichkeiten maderner Compufertechnalogie. 
ohne viel Schwierigkeiten nutzen. Die leicht ver- 
ständlich geschriebenen Anletunger machen den 


Ausprechendes 
Haches Design 


Reset-Knopf 


Joystick/Spielhebel- 
Anschlüsse 


Centronies- 
> .,: Druckeranschluß 


Ruchse für 
Kassettenrekorder 


Anschluß für 
Fernseher (UHF) 


Netzgerät-Eingang, 
KinAus-Schalter 


Anschluß für 
Farbmonitor 


— | 


Einstieg in die „Computerei” kinäerkeicht. 


= EIN EUROPÄISCHER COMPUTER 


Der DRAGON 32 wurde in Swansea, im Westen 
Großbrianniens von einem Fach-Team für Compu- 
Tertorscnung von DRASON Data Ltd.entwickelt.Die 
ganze. Erfahrung jahrzehnteancer Entwicclungs- 
und Produktiorstäligkeit steht hinter dem DRAGON 
32 und stelt dadurch seine kont nuerliche Weter- 
entwicklung sicher. 


TECHNISCHE EINZELHEITEN 


© |lochmedemer Microprozessor GBOIE 

© Serienmäßiger Anwerderspeicher (AM) 32K, 
erweiterbar au‘ 6AK. Noch 26K {rei verfügbar bei 4 
Seitzn hochauflösendar Grafik. 

© Serienmäßig die erweiterte Bzsic-Version: „Mic- 
noseft Extende3 Colour Basic” (Wicroscft Basic ist 
die Jebräuchlichste Easic-Versicn der Welt). 

DIE VORZÜGE: 

= hochentwickelte Grafikbefehle wie: SET, LINE. 
DRAW, CIRELE, PAINT 

= komfortable Ausgabe mit PRINTzs. PRINT LISING: 
- umfassende Ton- und Geräuscherzeugung mil 
SOUND PLAY 

- automatische Fernsteuerung des Kassettenrekor- 
ders 

= volle Edi-Funklivu mil Isett, Deleie, Change, 
usw. 

© BILDSCHIRM-AUSSABE: 

- Farben 

» 5 verschiedene Aufösungsgrade von 512 Text- 
stelen (16x32) bis 49152 Bildschirmpunkter, 


(192x256) bei heher Auflösung 
- Heimfemsengerät (UHF) und»oder Farbmonitor 
@ TASTATUR 
-Tastalur in professionel er Uua tat und Norm, wie. 
sie EDY-Eiigabeleinlnas vaiwendet wird 
= weicher, angenehmer Anschlag 
= haha Schraibkomfort 
- Funktionssicherhat jeder Taste jür 20 Millionen 
Anschläge N 
@ EINFACHE STECKANSCHLÜSSE FÜR: 
= 2 Joysticks/Spielhebel 
- handelsüblichen. Kassettentekorder 
SteslStop) 

Druckor (Contronics Farallc) 
= Steckmodule 
@ 190-seitiges _„Basic-Programmlerhandbuch” 
und Anleitung im Preis anthalten. 


(einschl. 


Computerversand H. Schädel 


Albert-Schweitzer-Straße 1 
3456 Hessisch Lichtenau 


Tel: 05602-4503 
Preisangaben Incl. MWSt., Porta und Verpazkung. 
Lisferang gegen Scheck uder per Nachnahme, 
Angebot reitieibind, 


Ihr DRAGON 32 kostet nur 798; DM 


Ausführliche Liste mit Informationen 
über Software-Module und- Kassetten 
liegt jeder Bestellung bei. 


Software News 
Harte Nuß geknackt 


Es ist endlich geschafft!!! 


Nach über 4 Monaten harter "Adventurearheit”” 


 esuns gelungen das ei 
Spectrum Adventure "THE HOBBIT” zu lösen 


malige ZX 


Dus Programm übertrumpft so ziem- 
lich alles, was es überhaupt an Home 
computersaftware piht und wird de 
halb wahrscheinlich auch in Deutsch- 


and großen Anklang finder. Sollte 
einer Ihrer Leser gerade versuchsn 
dieses PGM zu lösen, so kann er sich 
mit uns in Verbindung setzen. Wir 


== 


‚werden versuchen, so weit wie möglich 
Tips zu geben. 

Sind wi- wirklich die ersten Deutsch- 
en, die den Hobbit zu Ende gespielt 
haben 


dafür daß wir das 
hlich gelöst haben, 
legen wrr einen Ausdruck der letzten 
Szenen mit bei 

Kontaktadresse: Tarik Ahmia 
paallee 28, 2090 Nerdersted:, 
640/523 46 67 
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Schach dem Cyrus 


Sinelair Rescarch und Imelligent Software wollen es wissen: 5000 .£ sind als Preis für 
denjenigen Programmierer ausgesetzt, der als erster das neue Cyrus-IS 
Schachprogramm mit einem anderen Programm in einer Spielserie schläg, 


Das ven Sinslair Research vo:gestellte 
Programm basiert auf dem erfo) 
reichen Cyrus-Programm, weiches 4 
zweite Eürcpäische Micrcom auter- 
Meisterschalt gewann. 


Ein Sprechervon SincairRescarch: Es 
sind noch keine konkreten Spielpläne 
gemzcht. Wir warten erst darsuf. daß 
uns Angebote von interessierten Leu- 
ten zugehen. 


gsinmieet 


Ei... 
Laser wunsya 


Zum Bildschirm: Rechts ist der Tank. Sie bedienen die Lafette am unteren Rand mit, 


$ für links und 
D für rechts. 


Mit SPAGE feuern Sie einen Laser-Strahl ab. 
Der Auftrag lautet: Die Felsen am oberen Rand zerstören! Wenn sich der Tank leert, 


wird allerdings auch der Strahl schwächer! 


Jetzt die Schwierigkeit! Sie sind von 
Jeu Felsen durch ein Feld von Spiegeln. 
getrennt, Diese Spiegel reflektieren die 
Strahlen auf ganz natürliche Weise 
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Software 


der Felsen und des Spiegelfeldes. "Ge- 
schwindigkeit" setzt eine Warteschleife 
(&h. 1 — schnell) ohne eigentlich das 
Spiel zu beeinflussen Rei einer lange 
sameren Geschwindigkeit ist die Gra- 
fik besser zu beobachten, Versuchen 
Sie an. Anfeng am besten mal 100. 
Zur Grundidee: (Laser & Spiegel). 
Diese Grundidee laßt sich natürlich 
auf mannigfaltige Art abwar.deln, ob 
zu Aktionsspie.en für zwei Spieler, wie 
Mensch gegen Mensch oder Mensch 
gegen Computer. Oder noch besser als 
richtiges gutes Denkspial. 
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Nacht-Fahrer 


für den TI-99/4A + Mini-Memory-Modul 


Nachtfahrer ist ein einfaches Autofahrspiel. Die kleine Besonderheit ist der 
en-Scroll-Down, der mit den CALL-LOAD-Anweisungen in den Middle- 
leiche Weise in andere 
Programme eingebunden werden. Frsteht unter dem Namen SCROLL zur Verfügung | 2 
Aber Achtung! Er verwendet 768 Byte des RAM"s als Zwischenspeicher! 


Muse 
Memory gepoket wird. Dieser Seroll-Down kann auf dic 


"Nun aber zum Spie. selbst: Sie steuem 
das helle Auto an unteren Rand 

7 = links; 

Punkt/größer als” = rechts: 

auf einer kuryenreichen Straße! 

Am Anfangselten, spater dann gehäuft, 
parken Rowdys die Straße zu. Weichen 
Sie ans! 

Alle 500 Punkte = 'Schrirte' = I Leyel 
wird die Straße erstmal wieder (reier, 
aber nur um bis zum nächsten Mal 
noch vollerzu werden. Wenn Sie inleu 
Graben fahren oder ein parkendes 
Auto rammen, dann wird es recht 
ungemüllich !! 

Noch ein Tip: Wer sich eine Weile 
darin geübt hat, sollte den Schwierig 
keitsgrad vom Programm schnaller 
erhöhen lassen, Das verkfirzt die 
Spielzeit und vermindert cie Wahr- 
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von Zeit zu Zeit unpassierbare Stellen 
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En 


Lottotips 


kine Garantie für den Hauptgewinn wird zwar nicht gegeben, doch für die Auswahl der 
Tippreihen und den Vergleich mit den gezogenen Zahlen ist dieses Programm, das auf 


den 16 K Speetrum läuft, recht nützlich. 


Der Prograrımstart erfolgt racıdem 
Laden ausomatisch. Als erstes kommt 
die Frage, welches Spiel gewünscht 
wird. Dabei stehen crei verschiedene 


HIN 


| NORMAL | 
oo 


scE 


BITTE NUR IN BLOCKBUCHSTABEN SCHREIBEN 


A Rlekilalel2] 


Möglichkeiten zur Auswahl: 6 aus 49,7 
aus 38 (Mittwochslotto) und Spiel 77. 
Danach wird d.e Anzahl der 'Lıpp- 
reihen eingegeben. 
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Software 


Ihr Spectrum errechnet nun über die 
RND-Funkiion ( Zufallszahlen ) die 
entsprechenden Zahlenreihen, 

Die Iıps können nun auf Kassette 
abgespeichert werden, um später mil 
den tatsächlich gezogeren Zahlen 
verglichen zu werden. Der Speicher- 
befehl befinde: sich in Zeile 2000. 
Probieren Sie es einmal aus, vielleicht 
bringt Ihnen der Spectrum Gluck. 
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THEN co To sı@ 
TO 2-1 
IF etis=eij) THEN 60 TO 550 
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Rem-Loader 


Beim ZX-$1 können Maschinenprogramme nach Ramtop oderin eine Remzeile gelegt 
werden, Bei der Ersten Methode wird das Maschinenprogramm nicht mitabgespei- 
chert. Bei der Zweiten Methodemuß eine Rem-Zeile mit entsprechend vielen Zeichen 
bereitgehalten werden. (Normalerweise Zeile I). 

Dies ist bei manchen Programmen mit schrIangwieriges Tippere ysrbunden. (Siehe 
Programm Missile 7X-Command/HC 583/841 

Das nachfolgende Programm schafft hier Abhilfe. Es Ihe auf ZUR mil 16 Ko 
Erweiterung. 

Nach dem Laden und Start mit Run fragt es nach der Anzahl der Zeichen. 
Anschließend 

beginnt der Bildschirm zu flackern. Das liegt am Wechsel zwischen Fast-und Slov- 
Modus. Dieser Wechsel ist nötig, damit der Bildschirmspeicherbereich wieder 
aufgebaut wird. Zwischendurch erscheint links oben eine Zahl, Diese gibt an, wieriele 
Zeichen noch in die Rem-Zeile eingepoket werden müssen.Wenn die Rem-Zeile 
gepoket ist, meldet sich der ZX-81 mit der Aufforderung 10einzugeben und mit 
Newline 

abzuschließen. Dieses bewirkt, daß das Progranım bis aufide Zeile 440 geläscht wird. 
- Also Vorsicht heim Ausprobieren - 


Erlituterungen zum Programm: 


Wenn beim ZX-8] in ein bestshendes 


Programm. Zeichen eingefügt werden, 
wird der Bildscairnspeicher und alle 
folgenden Bereiche verschoben. Soll 
dies während eines Programmlaufes 
geschehen, mu3 für eine Reomani- 
sation dieser Bereiche gesorgt werden; 
deshalb die verschiedenen Fast-Slow- 
CLS-Clear-Befehle, Weil durch Clear 
auch die Eingabevar.uble A (Anzuhl 
der Zeichen) ge.öscht wird, muß diese 
über Ram:op gesichert werden. 
Im einzelnen bewirken die Programm- 
zeilen folgendes: 
Zeile 10-20 - Ramiop (Zeiger steht in 
16383/16389) wird auf 32766 erniedrigt. 
Die beirten, gewonnenen Rytes dienen 
zur Abspeicherung der Variablen A. 
Zeile 40-70 -Eingabebereich. 
Zeile 75-85 - Anzeige des Zwischen 
wertes von A und Vorbereitung der 
Bildschirm-Reorganisation. 
Zeile 90-133 - die Variable A wird für 
ie 
Zwischenspeicherung aufbereitet. Be- 


diagt durch die Organisation des 
Bildschirmspeichers beim ZX-R1 kön- 
nen nicht mehr als 32 Zeichen auf 
einmal zingefüg: werden. A wird wie 
conputerintern abiich, in ein High- 
byte /(HBYTE-INT (A/256)] und in 
ein ae ILBYTE=A2SSINT (A/ 
Lowbyte wid in 32766 und 
Hi eye in 32767 abgelegt. 
Zeile 160-220 - der Wert aus D-Fie 
(16398/16397) wird um den gültigen 
Wert von A erhöht 
Zeile230- cs wirc dafür gesorgt.daßder 
Bildschirmspeicher (D-File zeigt auf 
‚den Beginn) mit einem Newline (Coce 
113) beginnt. 
Zeile 240 - die neue Zeile 449 wird mit 
Newline abgeschlossen. Als letzte Pro- 
grammzeile leg: se direkt vor dem 
Bildschirmspeicher (Inhalt von D- 


1 zeigt auf ihr letztes Byte). 
Zeile 250-270 -die For-Next-Sch 
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7eile 280-360 - hier wird die Länge der 

ic 440 dem neuen We-t angepaßt, 
Beim Basic des ZX-81 geht jeder Basic- 
Zeile ein Zeilenkopf von 4 Bytes 
voraus. 
Byte Lund ?halten die Zeilen an. Byte‘ 
und 4 halten die Länge einschließlich 
newline in Lowbyte/Highbyte - Dar- 
stellurg, 
Zeile 370-390 - Vollendung der Dild- 
schirmreorganisaion. 
Zeile 400 -Wiedergewinnung 
Restes 
von A 
Zeile 420 - prüfeu vb verwünschie 
Zeichenzahl erreicht; wenn nicht, Wie- 
derholung ab Zeile 75. 
Zeile 421-430 -Programmabschluß 
In den Zeilen 421 und 422 werden die 
Zeilen 10-430 zu einer Zeile verschmol- 
zen. Wird die Schlußbildschirmanwei 
sung befolgt, ist de Zeile ID und damil 
alles bis auf Zeile 440 gelöscht, k 
Zur Ergänzung soll gesagt sein, daß die 
neue Rem-zeile 1 Byte mehr enthalt 
wie 
gewünscht 
PS: Bemerkungen zum Programm- 
ausdruck. 
Das Programm wurde mıl einem VC- 
W/GP-1W0VC ausgedruckt. Dzshalb 
stehen am linken Rand senkrechte 
Striche. können bei di gabe 
überschen werden. Ansonsten stimmt 
das Drucklormat mit dem ZX-S. 
überein. Soll das Programm ohne 

m 

n 21-39 eingegeben werden. müs- 

sen folgende Ze geindert yerden: 
2804 IN280 LETLL=A+PEEK 175 
290.9 IN 290 LET LH=PEEK 17582 
350 4 IN 350 PORE 17581, LL 
360. 4 IN 350 POKE 17582, LH 
4214 IN 421 POKE 15511.42 
4224 IN 422 POKE 15512: Y} 


des 


STUTTGART , 
ok! 7 REM * 

CLEAR ANZ e REM ankamen: 
FREI ehe heilende 
REM k 
REM 
REM 
REM 
REM 
BE 


REM 
REM 
REM 

2 REM 
= REM 
34 REM 
35 REM 


REM-LORDER 
TAT 20,0; Ei 
SOLL erzeil E RESERW 


DURCH POKE 185599, 0 
UND POKE 1651@,1 
MHIRD DIESE ZEILE 
ZU ZEILE i 


LAEUFT AUF 
En-81 MIT I6K 


ET CAFE 


UReESR 


* Br STESAN SCHARTZ 
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GoTD i& 
FORE 


IH=PEEK. 16397 


IF BL<2SE THEN GOTO 218 


LET Di Mari} 


2 


5377, UM 


vorpuner, 
game 


Uran 


LET LL=ii-2565 


LH=LH+5 


FOKE 18037, LL 
FORE 1S0S8, LH 


CLEAR 
SLOW 


ELSE 


LET A=PEEK 3% 


iF Pot 


DL+ZSEHDH, 15 
DLFZSEHDH- 1,11 


FOR Bef+Hi IM 2 8 
FOKE DLIZSSHDH-N, 
[ 


WET LLefPEEK 18937 


I.HePEEK 10220 


IF LLESSR THEN COTO 353 


THEN GOTO 


Fallobst - ZX-81 IK 


In allen Zeitschriften wird unserer Meinung nach die Bedeutung der 


Grundversion 


angesehen. Doch auch 
vermag der ZX-B1 eine ganze Menge zu 


it 1 K Speicher heruntergespiell, die: 
abgeran und ein Retrieb des ZX-81 ohne 16 K-Erw. 
inem nur IK großen $ 


‚peichergröße nur als S; 
rung als praktisch unmöglich 
cher und passenden Programmen 


sten. Viele erstaunliche Programme haben 


darin Platz, seit neuestem sogar ein Schachprogramm in Maschinencode. Auch 


Bücher, 
nur mit 1 K-Programmen, gibt es berei 


Um diese Leistungsfähigkeit der ZX-81-Grundversion zu zeigen, haben wir ein 


Programm aus Homecomputer lürden ZX-81 mit 16 K- 
umgeschrieben. Aus dem 16 K-Programm "Apfelbaum” 
ige Programm "Fallobst”. 


bestimmt genauso sch 


In der Juli-Ausgabe das HC {Nr7) 
veröffentlichten w-r für den ZX 81 mit 
der 16 K-Erweiterung das Programm 
"äpfelbaum”, Dabei mußte der Spieler 
von einem Apfelbaum \ullende Äpfel 
mit einem Korb auffangen. Das Pro- 
gramm war mit seiner aufwendigen 
rafik lang und mußte natürlich 
ziemlich verändert werden, damit man 
dieses Spiel in einer ähnlichen Torm 
auch zuf der 1 K-Grundversion des 
ZX-81 laufen lessen kann. Nach 
einiger. Kürzungen und Veränder- 
ungen ist uns dies auch gelungen. 
Datci & 
ging leider die Übersichtlichkeit des 
Listings vzrloren. vorallem durch den 
Gebrauch der VAL-Funktion, um 
Speicherplatz zu spasen. 


Das Progranım benötigt den gesomten 
1-K-Speicherplatz. und ist folgender- 
mafen gezliedeı 

Zeile 2- Automatischer Start nach dem 
Ladön des Programmes von Cassette. 
Zeile 5 u. 7 - Initielisierung. 

Zeile 195 -Rildschirmaufbau 

Zeile 30. u. 35 Pos.tion des Apfeis per 
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‚eicher für die Grundversion 
‚urde das sehr ähnliche und 


Zufall lestegen. 

Zeile 40-60 Fallen des Apfels. 

Zeile 65 - Verzweigung nach 8), wenn. 
der Apfel im Korb gelandet ist. 

Zeile 70-75 - Neustait des Spie- 
les,nachdem ein Apfel danebenge- 
fallen ist. 

Zeile 80-95 - Punktezähler ur einen 
erhöaen. Sprung nach 30. 

Zeile 100-126 - Unterroutine für die 
Steuerung des Korbes. 

Die von Hand eingegehenen Vzriahlen 
sind Konstanten. die während des 
Programmabjaufes nicht veränder. 
werden und deshalb zwecks Spei- 
cherpla’ze:nsparung nicht im Listing 
auftauchen. Die Eigenschaft des ZX- 
81. 

Variablen mitaufdie Cassette zulcden, 
macht dies moglich. 

Das Programmlising wird wie auf 
beigefügtem Zetel eingegeben Nach- 
dem alle Progremmzzilen, so unver- 
ständlich oder umständlich sie auch 
aussehen mögen. eingegeben sind, wer- 
deu noch die Variablen E, Q und 
von Hand. ohne Zeilennuramer. ein. 
gezeben. Danach bereitet man den 


Cassettenteconler vor nd SAVEd des 
Programm mit GOTO 2. Das Pro 
gramn ist mit einem automatischen 
Start nachdem Laden versehen, damit 
man nicht durch RUN die Variablen 
aus Verschen löscht Far den Fall, daß 
men verschentlich die BRLAK-Taste 
‚gedrückt hat, kann men mit GOTO 5 
das Programm neu starten. 

Dis Spiel selbst verläuft folgende 

mißen: In einem Garten steht ein 
Apfelbaum. EsistTerbstunddic ıcifeu 
Äpfel fallen vom Baum. Um zu 
vermeiden, daß die Äpfel auf den 
Boden 

fallen und dort von Insekten und 
Tieren 

angefressen werden. muß man sic mit 
einem Korb auffangen, bevor sie den 
Boden erreichen. Dabei müssen die 
Äpfel aber genau in die Korbmitte 
falen, denn sonst zerplatzen die 
Früchte. Sobald aber auch nur cin 
Apfel 

auf den Boden gefallen ist, war die 
ganze Mühe umsonst, denn die Insek- 
ten urd Tiere fresser. nun nicht nur das 
Fallobst, sondern auch die. schou 
aufgefangenen Früchte Man muß nua 
von vorne anfangen. 

‚Aus einer der jeweils vier Ecken links 
und rechts am Baum taucht ein Apfel 
auf, der zu Boden fällt. Nun muß der 
Spieler versuchen, cen Korb auf dem 
Boden mit den Tasten "Z" und "M"mit 
der Mitte unter den Apfel zu sieuerr.. 
Hierbei kommt es au: eine schnelle 
Reuküor. an. Sobaldein Apfel im Korb 
gelundet ist, bleibt er für kurze Zeit 
darin sichtsar liegen. Die Zahl der 
aufgefangenen Äpfel wirl angezeig. 
Sobald ein Apfel danebengefal.en isı, 
wird das Spiel beendet und kenn durch 
das Drüsken der "NEWLINE"-Taste 
arneut gestarte werden. 
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\ 2 SAVE "FALIOBST" 79 INZUT 2% 
| > LED 2=0-Q 73 GLS 
| 7 LET X=VAL vg" 75 GOTO var "5" | 
| 18 FOR I=0+Q TO VAL "6" &0 LER 2-2+Q | 
| 45 PRINT BR 1,1+Q;A$( TO VAL " 83 PRINT AT E,VAL "2g";Z 
| AB"LCT+T)); TAB VAL MON; Ts Am V 85 FOR I-Q TO VAL "RID«U44" | 
| AL "SWL, VÄL "on maB VAS "4 95 GOSUB VAL "pp" 
| Cure 93 NEXT I 
| 29 NEXT I 95 COTO VAL "3" 
25 PRINT AT 3,0;16 199 LET X=X+(INKEY$= a AND X<1 
30 LET B-INT ve "RNDx4+3) 4)-(INKEYS="Z" AND X>@) 
5 LET A=B+(INT (RND=TAL #2") 119 PRINT AT 5,2: "EZ" 
"A9"-B-B)) 129 REZURN 
BD ERINT Al B,A;"m";a0 E,X; om 


FCR I-5+Q IC E 
SCHUB VAL "pp" 
55 PRINT AT I-Q, 


ar N 
68 NEXT I 
5 IF A=X+Q+Q THEN GOTO VAL '8 


SIENURSOFT 


GROUND ATTACK 


im ST | | 


Er 


’CBM-64’ Monitor 


Das Programm besteht aus 2 Teilen. 
Der erste Teilistdie Hardcog 


eigentliche Monitorprogramm nach. Der 


'aschinenroutine, dieunterdem Namen’MONITOR’ 


jädl dann automatisch den 2. Tell, das 
rste Programmteil sollte den Namen 


"MONITOR? erhalten, während das 2. Programm unter dem Namen "MON-PRG” 
abgespeichert wird. Sollten am Programm "MON-PR@’ irgendwelche Änderungen 
vorgenommen werden, so ist nach der Änderung mit 

Print PEEK (45): PEEK (46) - (Zeiger auf Yarlablen Anfang) 

deren Werte abzufragen und diese Werte im ersten Teil (Monitor) in Zeile &0 
entsprechend abzuändern. Die Hardeopy-Routine stebt im Kassetten-puffer, sodaß 
dieser während der Benutzung des Monitors nicht zur Verfügung steht. Der Monitor 
kann natürlich auch ohne "HÄRDCOPY" benutzt werden. Er ist dann einfach mit 


"MON-PRG? zu laden. 
Nun zur Bedienung des Monitors: 


M = Ändern einer Adresse 

Zunächst wird die Startadresse des zu 
ändernden Speicherhereichs abgefragt. 
Dieser ist hexadezimal und vierstellig 
einzugeben. Das Byte dieser Spei- 
cherzelle wird nun angezeigt und kann 
‚geändert werden. Es yird eine zweistel- 
lige Fingahe erwartet. Danach wird die 
nächste Zelle gezeigt, usw. Solleine Zelle 
nicht verändert werden, ist die 'RE- 
TURN"-Taste zu drücken, Es wird dann 
die nächste Speicherstelleangezeigt. Hat 
man irrtümlich einen falschen Wort 
eingegeben, kann mit der Taste ° ' eine 
Stelle zurückgezählt werden. Ins Menue 
gelangt man durch Drücken der’/’-Taste 
(Divisionszeichen), Das gllt auch für die 
anderen Programmieile. 

H = Hexdump 9 AS 

Hiermit kann ein größerer Speicher- 
bereich angezeigt werden. Auch hier 
wird zuerst die Startadresse erfragt. Es 
wercen 23*8— 184 Speicherstellen Lle- 
xadezimal und (soweit möglich und 
sinnvoll) in ASCII (Reverse Dar- 
stellung) angezeigt(Kieiner Tip: Sehen 
Sie sich den Bereich eb AUSE an.) Der 
angezeigte Bereich kaun uur durch 
Drücken der '® auf einen ange- 
schlossenen Drucker ausgegeben wer- 
den. 

Soll ab der letzten angegebenen Spei- 
ehestelle weiteigelistel werden, ist die 
"RETURN" Taste zu drücken. Wenn 


ein anderer Bereich gelistet werden sell, 
so ist einfach der usue Stanbereich 
einzugeben. Auch hier gilt 7-Taste 
zurück zum Menuz. 

D = Data - Wandler 

Da der 'MONITOR’ Maschinenrou- 
tinen nur sequertiell auf Diskeite 
abspeichert, wäre es schr umständlich, 
wenn eine Routine in einem BASIC- 
Programm kendtigt wird und diese 
Routine erst über dem Monitor ein- 
geladen werder, mußte. Aus diesem 
Grund ist der DATA-Wandler einge- 
baut 

Es wird dis Start- und Endadresse der 
Maschinenroutine abgefragt. In dem 
P-ogrammteil wird nun jede Hex-Wert 
in eine Dezimalzalıl ungewandeli und 
in DATA-Zeilen abge.egt. Zudem wird 
eine 'FOR-NEXT”Schleife angelegt. 
die ein problemloses Einlesen ernög- 
licht. Eine Quersumme wird ebenfalls 
enedlimet. Diese Data-Zeilen konnen 
nun in ein BASIC-Programm cingc- 
baut werden. 

S= Save auf Diskette 

Zunächst wird auch hier wiede die 
Start- und Endadresse erfragt. Danach 
muß ein Dateiname angegeben wer- 
den. Dieses dann au? Diskette ubge- 
sreicherte sequentielle File kenn nur 
mit dem MONITOR’ wieder einge- 
Er werden. Sishe: DATA - WAND- 
LEI 


ERROR T IK 


SYSTEM-ROUTINEN 


CEM-S& 


SYS 49152 - DIRECTORY 


SYS 49285 - HARDCOPY 


ZULı 


* * 
* * 
* x 
* * 
* SYS 49257 - FLOPPY-STATUS + 
* * 
* * 
* "83 cc) U. * 
* * 
* * 


POLLE 


rer er 


Oktober 1983 


Software 


R— Read von Diskette 
Hier wird nach dem Dateinamen 
gefragt und darn die Startadresse, wo 
die Maschinenroutine abgespeichert 
werden soll. 

E— Programm-Ende 

Das dürfie wohl jedem klar sein. 
Hinweise ’System-Routinen’ zum CBM- 
6 


Nach dem Laden und Starten des 
Programmes, wird es wieder gelöscht, 
(NEW) Diese Rou:inen stehen in dem 
Bereich "Hex-CDAT 

1. Befehl: SYS 49152 

Es wird das Inhaftsverzeichnis einer 
Diskettz geladen und angezeigt, ohne 
das ein. im Speicher stehendes Pıo- 
gramm ge’öscht wird. 

2. Befehl: SYS 49257 

Zeigt die Floppy '1540/1541° durch 
Blinken derrotca LEDeinen Fehleran, 
ist cs schr umständlich, erst ein kleines 
Programm zu schreiben, um den 
Fehlerkanal zu lesen. Abhilfe schafft 
hier der obige 'SYS’-Befehl. 

3. Befehl; SYS 49285 

Mit Jiesem Befehl ist es möglich, eine 
Hardeopy vom Bildschirm uuf einen 
angeschlossenen Drucker anszugehen 
Natürlich kaan dieser Befehl auch in 
ein Basic-Progranım eingebaut wer- 
den. Im Normalfall werder. 25 Zeilen 
ausgedruckt. Es ist aber auch möglich, 
diese Auspabe zu manipulieren. Da es 
durchaus sinnvoll sein kann, z.B. nur 
‚die ersten 5 oder 13 Zeilen auszugeben, 
kan. die Anzahl der Zeilen wie folgt 
geändert werden: 

1. Vor dem Starten des Programmes 
wirdin Zeile 10100 der 14. Wert inormal 
25) in den auzugebenden Wert (z.B. 
5/13) geändert. Zu beachten ist allı 
dings, die Quessunne enlsprechend 
abzuändern. In unserem Beispiel wäre 
das bei 5 Zeilen = 31761 oder 13 Zeilen 
= 31769. 

2.Das Programm wird geladen und 
gestartet. {Löschen nicht vexgessen) 
Jetzt kann in die Speicherstelle 49314 
der gewünschte Wort gaPOKEt we:den. 
Unser Beispiel: Poke 49314,5 oder Poke 
4314,13 

Und nun viel Spaß beim ausprobieren 


| 1aaoo 


10010 
10g20 
10aso 
10040 
10950 
10068 
10oro 
10a00 


10098 
| 19108 


1o1ıo 
10120 
10130 
10140 
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Zur A sterhaltung 


K=Q:FORI= 49152 TO 49378 :RERDA:FOKEI ‚A:X=SX+A:NEXT 
IFX<) 31781 THENPRINT"DATA-FEHLER!":STOP 
DATA169,36,133,29!,169,231,133,187,168,,133,188,169,1,133,183,169,8,133 
DATA188,169,96,133,185,32,213,243,169,186,32,189,253,155,189,32,150,255 
DATA189,,133,144,160,3,132,231,32,169,259, 133,252 ,164,194 ‚208,47 ,32, 165 
DATAESS, 164,144 ‚206,49,164,251,136,208,233,166 ,258 ‚32 ,205,189, 169,32 ,32 
DNTN210,255,92,165,255,166,144,208, 18,170,240,8,32,210,253,76,76,192,169 
DATN19,92,219,285,160,2,208,198,32,66 ,246,96,169,8,133, 186,32, 180,255 
DNTN169,111,193,185,32,150,239,32,189,299,32,210,239,201,13,208,246,32 
DATA171,255,96,169,4,199,186,169,126,193,184,169,,168,4,133,119,138,114 
DATA1933,193,193,105,92,102,255,166,194,32,201,255,162,25,168,13,32,210 
DATA2SS ‚32 ,225,255,249,46, 100, ,177,112,193,183,41,69,6,183,36,103,16,8 
DATA, 128,112,2,9,61,32,210,255,202,192,40,208,230,152,24,1®1,119,193 
DATA113,144,255,230,114,202,209,205,169,19,32,218,255,92,204,255,102,126 
DATA7S, 195,255 


, MASCHINEN-LISTING CBM-64 (System-Routinen) 


Pac Man + SK 


Eine Basic-Versivn des bekannten 
Spieles. Sie müssen in dem Labyrinth 


alle Punkte fressen unc dürfen sich 


nich! von dem Monstern erwischen 


lassen. 


Wenn Sie die Kraftpillen 


verspeist haben, können Sie für kurze 


fangen, 


schließen sich die Ausgänge 


‚oben und unten. Wenn Sie das erste 
‚Feld abgeräumt haben, erscheint ein 
verändertes Labyrintk. Neustart: 17 
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1 REMIKHK ASK #VCN KLAUS LERCHk *GIESSEN 230183% ei leaka 
ET 
=@ JATHB:9.8,9,9.9,0,9,9.9,9,2.9,8,0.8 
DATAR.127.127,127. 127, 127, 127,127, 127, 187,,127,,127, 127, 187,127, 187 
DATAR.2.0,28,62,58,127,127,127,112,112,62.62,28.0,9 
DATAA.2.0.8,28,62.42,127,127,127,65, 127.127,05,9,9 
DATRA,2.9.0.9,9,0.28.23.29.0.9.0.9,9.8 
25 DATAM.@.9,0,0,9,28.34.24.,94.,29,0,9,M,m,A 
5 DATRB.0,9.8.12,32.10,127,53,73,1,83,85,8,0.8 
DATAg,,2,0,8,35,8,6.21.73,9,16,69,9.9,9 
IATAQ.B,9.0.0,92,8,4,0,65.8,16.9,90,0,0 
DATAR.0.0,32,29,5:34,0,20,1.30,48,4:0.0.0 
FATAO.63,69:39, 39,99, 119,119,119, 119, 99.99, 93.69.69,0 
DATAB.0.2,26. 62,46, 127,127.127,7:7,62,62,28.0,0 
FORA=0TO175:RERDE  POKESI20+F.B:NEXT 
FORA=SETULSS :POKES44B4R, PEEK (331514723 NENT 
:POKES296+A. PEEK(32793+A12) :NEKT 
"POKESS12+A, PEEK<32387+A72) :NENT 
POKES32S+A. PEEK(32879-A/2) : NEXT 
FUKES344+A, PEEK(32935-A/2) : NEXT 
FORA=RTOLT: FOKESSSBHA, FEEKCS2F 19/2) : NEXT 
FORR=ETDAS:READB : POKESIFGHR, R:NEKT:GOTIARO 
48 2P=3 
49 POKEIESSE 2A: POKE36867 .33: POKEISBEI, 295 :POKE36364. 15: POKEIGASS, AL, 
50 IFUG=LTHENWGER : BOTOSE 
St 6=1: PRINT" TDARAAAARAAJAARARAFRABREDDIDADIDIDADDNDERLADARADRIADADADAAADAM* ; 
52 PRINT "ADDDDDADADADADDDUDASRARDADDDADALDDADRAABANNDALATDIUDAIAIDDAB" ; 
33 PRINT "ADADADADARADADADADABADFLDDANDODDDNDNADASADALATADARADADAIADAE 
34 PRINT"ATDTARARDDDIHDAUDDARRARURDEDADADIDADRAARBANDLDLADADADADDIDDA@" ; 
35 PRINT "ALAAADADADADADAAADABRELDDDADEDDDADDDDEABARAFAFRARSAARRARAAA"  EBOTOGL 
56 PRINT"TERFARARAATAAAAAATANGNEDDADEDDDDDDDAIDEREADADFNRARARRADADADAN" ; 
57 PRINT "ATATDNNDDDDDDDDDADABADADFADRADAADAADADAKATANDDDDDDDDUDDIADNE" 5 
58 PRINT "ADDIARADADADAAADTDABAARDLNTNANADNNDDARREIDDTAAADADANARADDDRR 
52. PRINT "ALALDDDIDEDIDINDADASADADERLAANAADAADADAEADALDTTIDDNTDUNTIDADR 
68 PRINT "ALACADARAAAAADADADABREDDFDLERTDADDDADDERBFARAARARATAAAHRFARR, 
si PRINT "EREEEEREBREEMERARE: 5 


Keaiy=13: KE=B TERD 

P=4696+x+2047 

Vim4:41=3 7:R1=Bd 51=0:7i=4245 
V2=4:X2=9 :y2=7 :R2=0 .52=0:79=4245 

Be] :PF=2:FZ=g 
IFZPSITHENFORI=1TOZP-L:POKE4415-1,2:NEKT 
g=1 


;FOKE4338, SE+29: FIKE4397 , 28+5F : FOKE4396 ,S6+20 


CC=TI 
IFTI-CPLBSTHENB=1 

IFPEEK<1F7I=E4THENL4G 

PE=PEEK( 197) : IFPE=21 THENIFPEEKEP-1I<DITHENNE=-1 1 VE=9:PF=16 G0TOTDR 
125 IFPE=22THENIFPEEKEP+1 CH THENXE=! 9: PF=2:G0TI5@G 
138 IFPE=37THENIFFEEKCP+2@><> 1 THENKE=B :YVE=1 G0TOSAR 
135 IFPE=13THENIFPEEK<F-29) <> 1THENXE=E : YE=-1: 5070503 
149 GUTOSSB 
150 IFWW=LTHENLU=B:GOTUSEE 
155 Wei 
168 IFXLDKANDPEEK <Pi-1#B) > THENRI=-14R:51=2:B0T0202 
165 IFXLCKANDREEREPI+1#RICHITHENRI=1KE 51-0: coTOFaa 
179 IFWLITANDFEERLPI-2OERICHLTHENRI=9 1#2:G0TO22@ 
175 IFFLCFANDPEEKCP1420#B3 <> THENR1=9:51=1#B: B0TM2G0 
128 GOTO1BG 3 
288 XI=Xl+Rl: "71451 
209 POKEPL,Y1:P1=4B36+X1- 201 
286 IFPEE<<PII=IBTHENKI-NI-RL:YI=TI-S1:P1=4996+X1+29%r 1 :POKEP1 20070198 
207 IFPLSPZTHEHMI=KI-RI :WL=VL-51:PL=S4ODEHRI+2AETL:POKER] ,3:GOTO1AB 
219 Wi=i KPLI:POKEF1.3 IFPI=>THENSOE 

15 GOTO13 = 
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TFY2CHANDFEEK (FOH2OHEN HIT #B:6070358 
5 IFYZDTANDREEKPZ-20B>C> I THENRI=B 

IFKZCHANDPEER.(P2+1#3) C>LTHENR! 

IFKZDSANDFEEK. P2-1%3 


Ponemanyaı 
IFFEEKCF2I=IOTHENND=K2-R2:T2=W2-52 Pr EN Z+20K VD POKEPZ, 2: 5OTOLBE 
FR I=P2THENNZ=X2-R2 Pr=4398 GEF2PCKER2, 3:60°0100 
VZ=PEEK(P2) :POKERZ, 3: IFP=P2THENEOG 
sororag 
PRINTEI": 3697: 5 PRACHAH a" 
u "EUER mer BER Tee ERBEN MEER 
CH=" man sam IMMER RE SER etz" A nn EHE 
PRINT" SInDDENDEUSIKUKTSTELAONUSDISTRRDNTATE" 
PRINTTABCS "STEUERUNG" :PRINTTABESI" 
PRINTTABCSI"CL) = LINKS" 
PRINTTABESI"C5) = 
PRINTTAB<SY"C.) = 
PRINTTAECSI"CP) = 
PRINT "MM" TABCS) "FÜNKTE 
FRINTTABCSI "VITAMIN: 
PRINTTAB<5)" MONSTER 
PRINTTAECSP"KRAFTP. 
PRINTTARLSI BONUS 
PRINT ACER KR F7 RN :PRINT 
FORT=ATLLENEAE) PRINT BNTFRICHTEUNEEE DI: FORN=1TO18:NEXT :NEXT PRINT 
a I EIISULNE 1:M=2 
PRINTLEFTSCHE, MI "N" BE: PRINTLEFTECHE, LE-MD "Be Bu BRETT Ci: 
Met+U : TFN=LSORM=ZTHENUIS-L 
LFSEEKC IST) SHESTHENASD 
PRINT"I":OOTO43 
KeX+NE: valstE  IFPEEKCP-KE-VEICHPFTHENPOKER, O0 
P=4B95+X+2087 
IFPEEKEFI=ÖTHENPOKEP , PF:G0T0158 
TEPEEK«PI=4THENPOKEP ‚ FF: SC=SC+1 :6070908 
IFPEEKCPI=1THENK=K-KE: Ver-TE :P=4096+44+2087: POKEF ,PF i INE=Q: YE=9:COTO150 
IFPEEK(FI=STHENFOKER, PF:GOTO7GA 
IFPEEKCFISSTHENSGE 
IFSEEK<PI=1BTHEHIFPI4ZIGTHENY=1 !P=4DI6+X+23#7 :PCKEF ,PF:GOTOLSD 
AFPEEK<PI=1STHENV=13: P4B96 HH 208% POKFP, PFEANTOITE 
A GOTO1Sa 
IFSCHSTHEHSCHY: SD=SD+1 :G0TOSIm 
POKE4ABE , SC+29:RETUIPN 
IFSIOSTHENSN=9:SE 
PO<E44BR , SC+20 : POKE4339, SD+20: RETURN 
IFSESSTFENSE=B F+!GUTOS3A 
POKE44GC, SC+Z0 :POKE4333, ST+2: POKEASSE. SE+2O 
IFSFISTHENSF=@: SG=SC+1 :RETURH 
POKEA4BB, SC428::POKE4I39, SD42G PNxEAnaz 
A RETURN 
9 EKESGBPE, IS: FORL=ITOIG 
FORMEZSATIISOSTER-I KEISS 
FORM=25ET0254  POKESES?E, MINEN 
POXESEBTE,B: NEXT :FOKE36373.0 
B=-1 
FORI=1TCS:5C-50-1" GOSUBSEE NEXT 
GeTl 
soTa1a 
IFTI-CHSATHENSEN 
SOKESEBTT .245:POKES 


FORL=STÜSSTER-.&:FOKEP, 
BN<E3EB7T a 
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Protection 


Protection - ein Spiel beidem die Action-Freunde unter den Computer-Freaks wieder 
einmal voll auf ihre Kosten kommen. Der Ablauf des Spieles kommt dem bekannten 
Defender sehr nahe. Die grafischen Fähigkeiten des C-64 geben diesen Spiel einen 


für den VC-64 


besonderen Reiz. 


Es empfiehlt sich hier. einen Joystick 
zu 

benutzen, (welcher am Control-Port 2 
erwartet wid) um das Problem Jen 
Dauerabfrage zu umgel 

Wichtige Variablen ... 

Al = Wiedererscheinen der Abge- 
schossenen 
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A2 = Geschwindigkeit des Gegners 
A3 = Häufigkeit des Schießen vom 
Gegner 

A4 = Geschwindigkeit des Gegner- 
schußes 

A6 = eigene Geschwindigkeit 

Diese Variablen machen den Schwie- 
rigkeitsgrad aus. 


Software 


Software Ep 


Inesnanung 


5 IF=2=PTHENFOKER2 
IFF1=PAND«Y 


SoTosıa 
FORL=13TDESTEP-.2:POKEP, 7: POKE36978,L:POKE>,9:PCKEI6377 . L30+LK2: NEXT 
FOKE36977 ,& 
ZP=ZP-1: IFZPSUTHENG: 
IFPA=PANDEVISZORWI=LSITHENWI=E 
IFP2=PAHDCVZ2=20R &> THENVE=EL 
POKE4415-2P .@: "ME" 
7 GOTO1SE 
POKE138,8:WAIT193. 1:G0TI3900 
GOTABBEZ 
PZ=PZ+1 :IFPZ=149THENP2Z: MSUBSBN :GOTOFSB 
GOSUBERE: GOTI1SM 
FORL=3TO1SSTEF® :POKE36878, 1: FOKEIS97S, L3W+6#L 'FORI=1T0309: NEXT : NEXT :POKEIGBT 


IFTI-EOCSEBBTHENFORT=OTOM : POKEA49S+T. A141 :NEHT! BO=1R- CT IC) 768 :0LTOFIE 
FORISOTDA :POKE4ARIHT , LIHTENERT 

POKE4499. 2u:POKE4419, 20: FORI=1T01999 :NFAT :GOTOS®a 

POKE4489, INT BD. 18)+20 : POKE4410 , 204C EO/1G-INTCENF/1B))#1H 

FORI=1TOBN: SC=SC+! : G0OSLUIBEAR: GOTDSTE 

rn URL=1STOASTEP-1 :POKE3ESTE 1: NEXT :POKE36377 , 

GATOsa 


Z=0 
3198 G0T048 


COMMODORE 64 


endlich gibt es nun auch für den C 64 einen wirklich leistungsfähigen 


Maschinensprachemonitor 


Das 4 K lange Maschinsnprogramm belegt keinen Basic-Speicherplatz und bietet folgende 
Möglichkeiten: 


®@ Laden eines MP © Assembler 

© Abspeichern eines MP Disassembler 

© Aufruf cines MP Druckerausgabe 

@ Registeranzeige © Floppyhandling, 

@ Speicheranzeige + ASCII auch von Basic aus 

@ Rechnen una Verknüpfen Suchen und Austauschen 
@ Umwandlung Hex/Bin/Dez ® Kopieren und Vergleichen 
u.a.m. 


Preise inkl. MwSt. 
Versand per Nachnahme 


(wird beim Kauf angerechnet) 


Hermann Blos 


Rosenberger Sir. 56 
8458 Sulzbach-Rosenberg 


Tel. (09661) 51880 
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Pi Software 


REM Skate 
REM # 
REM 
REM 
REM 


#* PROTECTION 
* 
Ei 
REM 
* 
* 
# 


Br 


REM 
REM E 
REM HOFMANN 
REM #* * 
REM ala 
REM 

Dim D<S@) Ft 30) ,3870> 

Vrsdä:S1m54272:POKE SIEDE,H: Pore 53281. 0: POKEIES22.,235 
PRINT" SCHRECAH> 

PRINT" ee nz in 

FRINT"M Si MRLTECTIONG mer 

PRINT" Th wi 

PRINT"M- CHUETZEH WIE IHRE HTADT VOR SEIND-" 

=RINT" LICHEN AUMSCHIFFEN, DIE IN ME-REREN 

SRINT” MNGRIFFSWEL-EN ANGREIFEN, " 

PRINT"M- +IE VERLIEREN BEI JEDEN #CHUSS. BU 

PRINT" BEI JEDEM SIRBEILASSEN EINES FEIND-" 

PRINT" LICHEN „AUMSCHIFFES, NERSIE, <DENNEN" 

PRINT" JEDOCH NACH JEDER ANGRIFFSWELLE WIETER AUFTANKEN 1" 
PRINT" ‚ACH JEDEN 19.028 "LNKTE BEKOMMEN " 

PRINT" wiE EIN -AUMSCHIFF HINZU." 

FRINT"M- IITTE STECKEN WIE „HREN WYSTICK IK" 

FRINT" DEN ONTROL-"ORT Z UND WHEHLEN #1” 

PRINT" DEN #CHNIERIOKEITSIRRD ME i - 99 ." 

FRINT"N- "RUECKEN #IE BITTE DIE ENTSPRECHENDE 

SET Ab: IFAS=" "THENZ4B 

FÜRS=LTOF: IFWALCAFI=STHENZE 

NEAT:ROTOZEO 

5=1+C5%.3) : PRINT" ISCHYALCAS> 

SNSUR 400 

FORI=162I5T0965235: POKEI, 2 NEX I 

FORI=1984702929: PORZI, 169: NEXT ZA=1983 

SEM DETEN FUER KOORDINATION 

:Deiö)=i142: DA12>=iE0 DCi4>= is. 


WERNER 


E 
* 
E3 
* 
* 
* 
* 


Ba FORNEN DER SPRITES 


Foke 20-3, 11:PÜKE 2941.13:POKE 2042,13: FÜR T=MTG4:POKEZ@4S-I, 14 !NEHT 
FOR 1587062 READG: POKETA+] .M:NERT 


FÜRI=ATNZ9 :FOKEB3Z+L ‚9 :NEXT :FORI=3UT1SS:POKEBSZ+T. 235: 
FOR 1=36T062 :POKESSZ+T,@:NERT 
REM 

2 REM FARBEN DER SFRITES 


FOKE +39. 5:POKEV+4R, 48 IK I=£T014  PÜKEV+42+1 8 NEXT 
POKE. %+29.3: REM sERLAEI 

PL=34296:91=54272:52=54/ 

FOKESI+4 8: FOKESI+2, DB: FURESI-3: 8: PIKZSL 4GB. 220 
FOKES2+4, 0: POKESZ+Z. Q: Fi 

POKE PL.4 POKES1+4,129: 

Aleze:A2=az: 

ae 

FOKE V+2i. 248: P° 
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iom 
ia1m 
i 


FE 
1940 
1ascı 


1052 
1095 
1037 
1119 
1159 
110 


1130 
1208 
1218 


1458 
1458 
Aare 
La 
14985 
1430 
aaa 
1510 
1520 
15 

15:0 
1538 
1550 
1570 
1539 
asaıcı 
165085 
isia 
1520 
1650 
1550 
1670 
isaB 
1685 
530 


32 


a5 Ad nernakung 


POKE 38322. 224 
JEREEKLSS222) 
IFCSANDL THEN Y: 
IFRSANDZ THEN 
TFEIAHTG THEN 
IFKIANDGI=B THEN 


39 TIEN Y=230:G0T0 jasa 
THEN Ya 
Ka 
IF PEEKIV+SDICDOTHENIESB 
PRINT "FO = a Rn wo LEVEL 
IF RID1RAGR THEN RI=B:RA-RA«L 
IF CJANDIEI=M THEN GOSIM 2293 
REM FREMTI-RAUMSCHIFF 
STAHL: Ir=lYHl:IFO>1S THEN T=6 
THEN 1658 
IENIK=8: FÜRH=167024:F CH)=B: NEXT :POKEV+21 , 249 : IFF3=ITHENFOKEYHDI ‚283 
IF Feiwl@d=3 THEN 198 
FEDI#FELI-AZ:IFFEIICIOTHENBUSUBABUR 
POKE WHL,PcI> 
IF Füsi THEN GOSUB 1eag 
FI=INTERSKENDK III IFFLCSZANDFICDLTHEN 1539 
FePEEKCVHBE) 
IF FEEKCVHERDCHB THEN 1350 
GOTO Same 
FETISGETP:FÜKEN+LHTSDEID ZA=ZAHL :POREZA,I2: IFZADSB2STHEN 2330 
ZARZA=1:POKEEA,32: IFZAOEMZSIHEN 2359 
RETURN 
REM E RAUMSCHIFF MURIE ZERSTOERT 
POKEPRAAR, 15: FÜKES144,129 POKEPL,1S:POKESL,1 POKESIHL.G 
FOR _H=15TIB5TEP-1 :FORHI=OTO7B: NEXT: POKEPL.H NEXT 
RA=RA-1:IF Re THEN 1460 
FOKES: ‚258 :POKESI+1.2:POKEPL,4: PIKEW+ZI ,0:POKE2ZU4B, 11: F3en 
FÜR ZR=ZATOLSS4STEP-1 SU: NEXT :ZA=1983 
TO 14 STER2:POKEY+H, 259: FCH)=250: NEXT :FORHI=R TOLOR:NEKT 
= 30: V= 150: POKEN ı X: POKEV+1 ,'7 :FÜKEN+Z1 249 POKEN43Q, 
BERSTRECRAD+" ": IFRM=LTHENBF="LETZTES" 
Fi" ERRREHR "HE AUMSCHIFF" 
PRERT "SS" : FORH=1TOS :PRINT" N" NEXT :PRINTAS: JFALU=LTHENAN=@:GOTOSGE 
FORH= 01689 NEXT: As="AB ht OTO1440 
FOKEV-21 , 8 PRINT "TESMUMTRDE 
PRINT" 
PRINT"M RREICKTE TUNKTZAHL 
PRINT"m »CHWIERLOKEITSGRAD 
PRINT" RON OOLLER IE ES MIT 
PRINT" AUMSCHIFFEN VERSUCHEN 1" 
GETAS I=FEEiSEIER) 
IFCJAHNLEISATHENISEN 


IE BE=" 'THEYISIG 


RuUr 
REM GENER SCHIESSI 
IF FeII<SO THEN 1009 


Earl :FA=FC 13-50: POKEV+S, PEEKCV+T+ 3 :POKEY 44 F4 POKEVAZLPEEKCHADL IA 
GOTO {ana 


Fe=F4-fld: IFF4CSTHENF3=0 POKEV+2I  PEEK WA I ARETURH 
POKE Yragıa < 

POKE Y+4,F4: IF PEEKOUHSD)CDG THEN 1358 

RETURN 

Tea: AL=HL-3:A2=A2+2:A3=A3-. FI 

IF Asca Ti ASeASHLIN=SO:UNASGOTO1698, 1720: 1760, 1765. 1770, 3208 
GOTC 1Eacı 

Ai=15 A2-9H3 Ag=6:Ad=45ıE=s:Ke3 

GOSUB 1sac 

FOR H=OTO62: READN: POKERIE+HN, O:NERT 
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arpuier, 
as ne 


ei Software 


ıras 

ıraa 

ır23 
Font maruce RERUG: SORESSE+H,G NERT 
FIKE Vezs.: 


ATOE2RERZU 


Al=id:Az=a9n5 Ag=4: A459 As= 
PRINT 
1990 TOREVAZL, 1 BuBri smne 
1976 EM ZEICHNEN DER ZA>FSAELLE 
1920 FU=95:GT=} ER Gr=195:04=23315I=223° GE-35 ml 
1330 POKEIR3S+S1 LI POKE10334+31, U: FOKFIAAP+SL 1 POKE1BAL +31. I: POKEIMEIHEL , 
1935 EaB. OL: 3 :POKE1849, BT: POKE1B41 GT: FOKELA4 Gr 
1940 Beth ‚POkEi0am4S1 1; DEELBBI+SI.W 
1345 
1959 I e 
1337 Pi £ DR ORE:121,09 


1958 = FOKELILSOHSL JUIFOKEISEZASI.MEFOKE GIELTEL.M 
1965 


ara re 
BE: 
1283 
1985 Ex 
1339 PEN B+S Ikelarsssıen. POKEL234+S1,W'POKE1281481, U: FOKEIZER-SL N 
1395 POKE1278, OU: POKELZT9,07 : FOKEL29. DT :POKELEG1 GT PUKELEE 
2399 POKEIALSHOLWEPIKELSZO+SI, HM: POKELSZI+SL. 
2a POKELILS, GU:ROKE1320.3T:POK 9= 
2aas te 1: Eh 
105 IF Dreh THEN 2115 


OK NH: "FORHI=. TO18: NEXT: NEXT :GOTOZASA 
Eaau FERH=XTOLSOSTER-1: POKEV,H: FORHL=1TOIB NE AT 
£ bi 1) 
Ne, FORHL=LTO18 NEXT: NEXT -GOTO2BSO 
270 FERHEYTOLSOSTER- 1: POKEN+1,H: FORHI=1 TOLACHEHTHEKT 
FARB FOR ZBSIATOLSSISTEP-1:POKEZB. 159: FORH=1 10190: HET NEHTZF-IHER 
ag PRINTIPRINT:PRINT:PRINT:FRNT PRINT :PRINT:PRIHT:PRINT:PRIMT:RRINTSPRINT PR, 
HT:PREKT 
2995 FER H=i TU aaa: NEx’ 
PRINT" 9 UL =" 
FOR Hei TO 2800: NEXT 
IT OM=LTHENGK=EN PRINT" ":BCTO 2130 
Br=1:8Um32°67-32:6F=22:61=32: GH= 32 0E=IE :U=d:GOTOLFFR 
POKE Werne 
FOR. H=6 TO I4 STEP 2 
POKE W+H, 259: TcH)=: 259: NEXT 
RETURA 
REM EIGENES RAUMSCHIFF SCHIESST 
TFNFZOBTHENRETUFN 
POKE Si+4, 17:°OKE FL,18 
ZI=21-1' IFZI=ATHENIA=ZA+1  POKEZA. FE: ZIeR 
IF zAy2g23 THEN 2320 
SV ERLER+SB ES POKEW+H HT SPNIERV+R N FLIPOKEUFDE  PEREAUADIIADTSER Te S 
TaJ-5: T=T-! „T:POKESIHL:T 
2268 Si E THENX1=#1-253: Pol 
2278 1 er 
2288 PÜKEV+Z.n, | 
2205 REM PA=PEEKKY+SO) 
2256 GOTO 2250 
2308 FOREVeZL.® 212-2: POKES144, 129° FOKEPL. A POKZSL 2ER: POKESIHLIE 
2318 POKEY+15,3:DG=B:RETI 
2329 FOKESL+4.129:1=209:1=209: POKZS1,J :POKESI+L T:CU ÜKERL GUN 
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Software ein. 
un 
:FOKES1 , J:POKESI+1-T 
E3:50T0 1358 
3:POKEV+L m IFFIZ3M THEM 0552371 
SO”O 2963 
REN FREMD-RRUMSCHIFF UURDE GETROFFEH 
2 PLUSPU+KESG:RI=SPIHHSR 
FOKE YHazsc 
12=1:13=9:U2=15 K2=0 
FOKEV+Z1. PEEK (W422 POKEW+LE:O 
2=12#2: IFI2=P2-2THENZ4EE 
5 THE 1350 
SATN Zaanı 
P2=&THENZU=13:50702499 
U=14 
FOKE 2349+13, 15 
POKEPL, 15:POKES1+4..29 
FOKE S1,80: POKES1+1.20 
NERUE-1:IF W2<STHEN 2538 
FOKEFL., UE:GUTOZSIM 
POKESL, 250: POKESI+L FOKEPLS+ 
FOKEV+21, PEEK(W+Z21D-12 
FX 3429-250: POKENY+T 62, 250: POKE2Q49+13, GU:FCISE2+10)=5 
POKE W+I3RZ+1,DX I3H2) 
"+38, 2:POKESI+4, 129: RETURN 
Bel: ST 


FOKE?L. 15:POKESI , 159: POKEY+21.8 :POK $2+4.,0: PIKES1+4,69: FÜRH=OTOIF 
FORHL=LSATOSBSTEP-3:POKZ S1#L.h1 NEXT ENEXT:PIKESI+A, 16 
PRINT "I" :PRINTCHRSCLE> 
PRINT PRINT PRINT PRINTEDRIHT 
PRINTUR Wi | PATLILTERE Mekka" 
ERIND, PRINT" #*IE HABEN „HRF TAT FR 
RINT" FOLGREICH WERTEITIGT UND ALLE 
PRihne FEINDLICHEN _ALUMSCHIFFE VER- 
PRINT" TRIEBEN ." 
PRINT"M RREICHTE TUNKIZAHL : "PL 
PRINT"M sCHWIERIGKEITSGRAD "SC 
PRIHT"TM DOLLEN #TE NÖCHEIHMAL 7 
BET AS: JaPEEKSE22a) 
IF <JANDISI=g THFEN Asa 
IF A="" THEN 3290 
RUN 
PRIHTCHRELIEZ) 
FORHL=L TU 25 
H=INTCBLSHRNDEHI+LOZE 
POZEH+S1,14:POKE H»a5:NERT 
PRINTCHRECLES 
RETURN 
m 3EM EIGENES RAUMSCHIEF 
DATA .2.0,9,0.0,0,8,0,248,9.9,149,9,9,191,128,9,255.224 127,255,0.292 
UATALS, 198. 2595, 247. 243,31,128,21, 295. 259, 248, 293,295, 224,3.0.0.0 
DATRM.9.9.. 0.2, 0 
0 REM EXPLOSION 2 
DATALZE.22.33, 48.24, 49,9,129.,64,63,8,43.2.9,11.131:0,29,39,9.8.12:129.9,0 
DATRiSA,iS1. 5:64.32. 19.9. 12.3,1,9,89,69,49,8,169,67,8,19,9,9,8,15 
DATR3E, 18,9, 2,5 49, 79,88.0.24.64,55.0 
REM FREND-RAUMSCHIFF FORM 
DATFO,.0.0,0.20,0.0 N 25: N 
DATFZEI,254.653,295,2' 
34 DATFR.2.0,M. 0.0.00, 
REM FREND-RAUNSCHIFF Ferie 
DATFa, Er a . s 34,2,7,224,9, 
3.255,285.0 N EIER 
2.0..20,0.0 
sE. son 0,0.63, 128, 3.255, 232,9,51,2°2,8,7:249,0. 31 .240.,9.127,192,0 
192,15, 252,254,255,249,292,15.292,254,9,249.192.0, 137. 192,9,31 
4 DHTAZeB.G. 7,249,0,21.252.3,255.232.9:.63.128:0.9,9.9,0.8 
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finden Sie in allen 
guten Software-Häusern! 
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Für den VC-20 Battlestar Galactica 


Nachilem die Erkennungsmelodie Zylonischen Todesgeschwaders. D E 
klungen ist, starten die Abtangj venuhen die. andebann zu heilen | Graucht il astder nicheln Allan! 
Ve und so das Schiff zu zeis Dei | tdlie 
tartbahn & föters Spieler befindet sich auf.dem "u: ern. Am Ende des Spiels ers: 
sichtbaren Teil c unten ein Ran 
hts im Bild zu 
ennen. Nun erfo.gt der Angriff d hotz "aufzthalten. Doch 


engiser, 


»ugranetere | 


a 


.o..:. .:-—"0 "00 00 0 0 0 0 0 8 8 8 re eo 58 €‘ 


10-8192 TE=S@:EE=220 

Ere1 

ESINTERHDLINEBDET 

IFL=ZTHENER=3 

TYEINTERNDK-TI2D 
10 PCKE 52, 20:POKESE,28: RESTORE 'F=32758:8=7168 
28 READL: :FI=-LTHEN4G 3 
30 FCRJ=8"07 :READK 'POKEIMB+S+J K:NEXT:GOTO2E 
au Frei 
50 POKESE269. 255° PRINT"ASBATTLESTER SALACTICNEN 
55 FORO=816+108195 :POKEO, 16 :POKEO+39728, 1 NEXT 
56 POKEIER7F,S'GOSUR LOnaS E77 
68 GOSUB s08 
7a GOSUR Sad 
89 FRINT"S 
108 Zurras 3 
105 FOKE 96879, 8'PoKE36873, 5: IFEE<OTHENABESE 
195 KLINTCRNDC1#109+1:FOR_T=aTOKL:PJKEBERTB, 5: 
197 2=Z+2: POKEZ. 8 :POKEZ+30720, FA :POKEZ-2, 32: POKE2EB78.5 
196 FORTM=1TOTE : NEAT + IFUEX>PUTHENVE-PI: PRINT" "HPOKEIGETEL 
=; 
109 POKE3SBTS, 298: IFZ=7ST3ORZ=78S1THENFOKEZ, 32 OCTOSBODE 
118 PRINT RSEUNKTE. "PU" SE: "SEEN: 1FCHLSFESILRZIZSFESZTHENFOKEZ, 32: G0TO90002 
il 1FZ+1=78730P2+2=7874THENPOKER. 32° 3070z0Ba0 
112 IFFEEK<Z+2)<SZTHENSER 
118 IFFEEKCE+23) C>32FNDT=KLTHENSEG 
114 0OSUB 2080 
115 NEXT 
116 FOR T=8107 
120 zez+za 
125 POKEISS7S.208-T 
138 POKEZ. T:POKEZ+39728, FR 
148 POREZ-23, 32 
141 FORTM=LTOTE : NEXT: IFZ+23=7873THENFOKEFZ, 32 | GUTOSA0U0 
14? GNSUIR 2AAE : TFUFC>PUTHENUE=>U PRINT" “ 
148 PRINT RGPUNKTE "US"GEOT SEEN E:IFPEEKEZ-ZEI@1SCHENPIKEZ, S2'POKEZ.S2 00708 
146 IFPEERCZ429)C>SETHENSER 
148. IFPEEKC2+LICHSZANDT=7THENS2G 
158 NEXT B 
155 POkEssB7U,0 
16m ano Ia6 
309 PRINT! ASDCTDDBE ADD 
318 PRINT 'RONUNEDBHRBN 
929 PRINT MUDUTERDMB 

PRINT "REDNER HG 


FOKE35875.@:POKE36877. O:PO<EISE7B, 15 
HI=2a 

FOR T-9T012 

POKEZ, T PCKEZ+30720, 1 

FOR TN=ITCISS:HERT 

HI-HI=Z 

POKESAAT? 19 :POKEBE97E,HI 

NEXT 

EESEE-20 h 

POKEZ. 2 

DR ESTTOBFZBHINTERNDCLASD+L :O=INTERNNGT DAR +: | IFOHZTHENER=23:TERTE-3: 51.81-1:0 
° R 

350 ER=L =} - 
570 POKFAAR7T A: POKE36879.5:5070 1C5 

1048 DATAS, 26,62, 127,244, 244, 127.62, 28 
1910 DATAL,O,28, 62.98, 126. 6€,35.0 

1898 DNTNG,0,6,20,122,255.124,2,0 

1940 DATA”, 112,248, 252, 238, 126, 60,24.9 
1056 DATRS2.8.0.0,0.0,0.0.@ 

1958 DAITRZ, 28,62.67.299. 299,67, 62,28 

1978 DATR3.0,86,69. 126.29. 63.23.0 

1989 DATR4,0, 8.124. 285.122, 28.2,0 

1830 DATAS, 14,81,57, 127. 126,68, 24.0 

1180 INTNI,0,20,54.22,64:26,0.3 

1118 DATALG, 152.32.1,16,56, 199, 0.72 

1128 DATALL,34: 8.4. 129.2.0,24.128 

1132 DATAL2, 182,2.0,€4,1.0,8,64 

1148 DATA27. 225.255, 17.31.27, 91.255.255 
1158 DATA28, 285, 295, 113, 117,119, 21,205,255 
1158 DATR29. 285, 255, 184, 45.77,1@3, 255,255 
1178 DETAIO, 285,208; 163, 171.163, 171,299, 295 
1136 DFTALS. 0,8,3,3, 15,19,62 
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1198 DPTA14. 255, 255.299. 239,259, 295. 299,255 
1208 DNTNIS, 292,252, 255, 298.295, 239,209, 209 
1219 DATA, 299.259, 295, 295.255.753,905.3 
1228 DATAL7, 252,252, 295, 259,295, 252, 292.255 
1230 DATALS, 292,0, 299, 209.299.299. 4,805 
1240 DATA43, 36, 98, 36,36, 38, 231,259.285 

1250 DATR44, 0,8,0.36,36,231,235,295 

1220 DATFM7, 36.35, 36,36, 36.936,35, 36 

1270 DATAs2.0,0,3,7,299, 127,8,3 

12an DIRTRG3.9, 126, 35,254, 122.0.0,0 

1298 DATR4S. 255,235, 225, 239,233, 297,225, 255 
1398 DATRS, 255,255. 23,87, 23,97, 31.225 

1918 DATAS1.255,255. 17,07,29,07, 31,285 
1320 DRTRS2. 255,235. 28,181, 181,131, 160,255 
1336 IRTASS. 255,255. 71,215, 199, 219,87, 255 
1348 DATAHU., Leb, 2uu, 127,62,0,0,0 

135@ DRTASB.8,8,20,9.107.28,2,9 

1360 DATAS9.0,0.0, 24,60, 192,199,123 

1596 DATA-i 

2008 HERIUWELT 

2010 IFX=4AND<PEEK(JO+21 IC>IZANDPEEK«.IN+P@)<>32)"HENJO=I0-2:0=-2 
2029 IFX=BRND<PEEK( J0+23) C>I2FNIEER (I0+24 >32) "HENJI=IO42: D=2 
2023 IFJOYBIIATHENIO=B1S4 

2030 TFNSATHENDESIA 

2048 FOKEID, 43: FOKEIO+29720,6:PO<EIO-D, 32 
2050 IFr>=L2BTHENGOSURSERO 

2050 RETURH 

BED = D-76898: IY=INTCEIP/ZZ-INTC.W/22) E00) 
SAD ZYmZ- 7580: Zu=INTetZWr/ZE-INTCZW22) IDER) 
3019 FOKEIO. #6 :FOKEJUFSTEW,B 

9017 POKE36376. 8: POKE3ES7. 10 

3u20 IFZW=IYTHEN3100 

3038 FORLA=JO-6STOT7OZSTEP-e4 

3895 POKELA. 47 'FOKELA«SOTZO.L 

3049 POKELFIHd4.3O 

3042 POKE36B77 , 220+« (LA-7689) 7243 

3US6 NEATLA 

3058 POKEIO, 43: POKEIOHWTER.G 

3068 POKELAH44,.32 

3078 POKES6ST7,O 

3098 RETURN 

3198 FOKEIO. 44 :POIKE TO 0720.65 

3193 FORLA=IO-56TOZSTEP-44 

3110 FÜKELR, 47 'FOKELAFAGTZO,L 

319@ POKELA+4E, 2@ 

3142 FOKES6877 , 2204 (LA-76B9) 24) 

3145 NEXTLA 

S14? POKEJO, +42 POKEIOHMTZR.G 

3148 POKELA+4E.22 

3149 H1=20 

3158 FÜR Hastulz 

@151 HI=HI-5-POKESETS,O 

3152 FOKE3ES77, 198: POKE36978, HI 

3166 POKEZ.H:POKEZ+3A720. 1 

3170 POKEZ-ER, 32 

3173 FORTMeLTOLFA:NEXT 

S19Q ZaZ+ER 

3130 Neil 

Si91 POKEIER77, DO’ POKEBEATS, 5 

3192 FU=FL+1O 

9135 POKEZ-ER, 32 


3200 ZATTOSHZERINTERHECLIRBEHLICSINTERNUGLHWEIKL : IFGZTHEKERS2I TERTE-S:G1@S: 


Snroazan 

3210 ER=1 

3220 RETURN 

5000 FOKE 35979.8 

5905 POKE36878, @:POKEIEBTT,B 
510 FORWR=LTOS 

5015 POKES#877 , 299: FOKE3S878, 15 
SA20 FORWISFSTSTOTSSESTER-1 
5930 POKENL 42: POKENI+30720.5 
S@4Q IFLL=7STITHENSUKE 

5058 POKENI1,S2 

5955 POKEI6877, 230- (7873-1): POKZ36878, 15-. Eike 7a73-UT) 
5869 FORTM=LTO7D: NEN“ 

‚gor@ NEXT, 

SA75 POKEAGS77  M:POKESESTS,G 
5058 POKEWI+1,32 

Es 

Sasa FORTM=LTOTBSHERT 

5186 FÜR TM=1102908:NEAT 

5123 RETURN 


Be 


Fe Mbnteehatung 
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Iterhaltung 


10838 LSUB you = 

18019 FRINT"MEISPRIGFAIM VON A. REIGERENPRINTOMORAPHIK VON A.FATI 
11009 FOKES6878, 18 

11610 READA,S: IFA=-|THENPOKE36978, 9: POKES6876, 9: G0T012800 

11020 FCKE36876. A: FORTN-LTOS:NEXT. 

1125 FERTM=:T010: POKE36376, 8: NEXT 

11630 GCTO11018 

12020 PRINT"Sam :POKE3S374,8:POKEIETS, 8 
12818 PRINT" ® 

12829 RETURN 

20020 DFTAI28, 250, 128,90, 126,90, 170,299, 178, 98, 170,90, 191,258, 191.250 
Z0005 DATA183, 38,179, 90, 178,258 

ZaP1 A NATALRR.2I0, 1R3,25A, 179, 98, 570.80, 159,250, 179,250, 159, 250, 178, 608 
20120 DATA128, 290, 128,98, 128,90, 170,299, 179,90. 170,90, 191,230. 191,250 
20125 DFTR1SS, 38,179, 58, 176,258 

22110 DFTRIE2. 250, 199.259. 175, 30,170,90, 159,259, 179.290, 183, 250.199, 298, 179.230, 
178, 250 

20128 DFTAL2O, 608,-1,-1 

30028 FCKE33877, 9: POKE3S376, 2: FOKESEBTS.:PUK=U6874,0:POKEBGETE.G 
Emmen POKETASA.a2 

SQOL0 FÜRTN=. TC2OIG:NERT 

S@028 A1=7390:FZ=7872:TI=15:T2=12 Y=3 

30025 PcKEa6e77. 170 

0030 FÜRL=T: TCTZSTEP-1 

80035 FEKESSBTE.L 

30037 PCKERL-IS+L,Y POKEII-14+L, 32: FÜKER!-13+-+30720,2 

30038 PCKER2-1=+L, VIPCKEAZ-144L.32: POKERZ-15+.+30720, 2 

30048 FERM=1"0SO NEXT 

20050 NEXTL 

30068 TInTi-4:Ta=T2 Hymer: 

30070 IFTID=OTHENA003E 

30075 FOKE7835, 92: POkEraS7. 32 

"0020 FOKE36877, 9: FOKE3S378,8 

anas GCTOABOBe 

30035 GCSURSSECH 

30937 PRINT" AUÜUGHNGRIUTHUNTUDUNNE" > TAB<20) 5AA® 

20030 PRINT" MMMADANIS ONE CVERE 

29128 PRINT MMIMENELES SPIEL CI 

0120 "THENELR :GOTO: 

aaa NNTHENFRINT"" PCKEB6865,240 END 

0149 

2100 


POKEsS877, 158 
PCKE3SGB78, 15 
FOR T=1To10 
IFINTCT/ZI=T/2THENFA=B:GOTO4DESD 
Fnmzs 
READEX. 
POKES68?73, FA 
FOREEN, 32 
FORTN=I TOGA: NEXT 
NEXT 
FORLUMISTOQSTEP-. 85 
POKES6878, LU: NERT 
‚40185 FOKESSS77,0 
40198 GOSUS 4SER0 
2119 VOTOSAHSE 
Sman POKE7873.63 ? 
43500 POKESGBTE, 8: POKE36877,9: PORESEB7S,0 
46804 UR=7873 : FORH=1T07 :POKE36878, 16-244 FCKESESTE, 150 
4019 GR-OR-23 
‚46929 FOKECR,63:POKEOR+30729,5: POKELR+28.32 
45925 FORTN=ITC1SO:NERT 
46038 NEXT 
46040 PCKECR.32 
46043 SOSU25S090 
45945, FOKESESTS, 
‚465858 RETURN 
SQ00Q DATA7832,7833.7875.7a76. 7895. 7897, 7059. 7220,7877, 7ege 
5099 FORTN=1TO1G2G NEXT 


BES FRI en 24 
05a FÜRT=FESTTO7aTS 

5850 POKET. «8:POKETHEBT2E,S:FOKE 

97a FORTN=1TOLSB:NEXT 

aaa NEXT 

20083 POKer-1,2 

35098 RETURN 
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SÄULEN-GRAPHIK 
für VC-20 mit 3 K Speichererweiterung 


Das Programm Säulen-Graphik fragt zuerst, welche Funktionen es ausführen soll und 
der erste Programmdurchlauf wird mit der Taste F3 gestartet. 

Nach der Eingabe des Namens der Graphik möchte es wissen, wieriele Werte es 
darstellen soll, Maximal 9 Säulen können erzeugt werden. 

Anschließend erfragt es die Namen der einzelnen Werte, danach die Werte selbst. 
Auch 

wenn die Namen der Werte lünger als 3 Zeichen sind, werden (vom Anfang aus) 
maximal 

3 Buchstaben dargestellt. Es isi daher sinnvoll, diese so zu wählen, daß nicht 
verschiedene Werte den gleichen Namen erhalten. 


Säulen-Graphik setzt voraus, daß die 
Einheit der eingegebenen Werte ” % 

ist, 

Für eine andere Einheit ist die ent 
sprechende Frage mit N(ein) zu be- 
antworten unc die gewählte Einheit 
einzugeben. 

Dus Programm listet jetzt noch einmal 
alle eingegebenen Daten aufund fragt. 
ob alles stimmt. Ist dies der Fall, erfolgt 
die graphische Darstellung, ander- 
ufalls wird der Eingabemodus wie- 
derholt. 

Das Programm teilt den Bildschirm in 
zwei Teile. Im unteren Teil werden die 
Säuler. in HIRES erzeugt. im cberen 
dann die Daten gelistet 

Mit Fl gelangt man nach der Dar- 
stell wieder is Menue Durch 
nochmaliges Drücken können für die 
gleichen Datennamen neue Werte 
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eingegeben werden, um diese darzu 
stellen; mit F3 werden völlig andere 
(auch bei anderer Anzahl der Daten) 
Daten eingegeben, mit F5 wird die 
Darstellung (wesentlich schneller als 
bei der ersten Ausgabe) wiederho.t; F7 
zeigt die eingegshenen Werte an und 
F 

beendet das Progremm. 

Durch Ändern weniger Zeilen sollte 
das 

Programm auch mit mehr als 8 K 
Speichererweiterung lauffähig sein. 


jap 


mn 
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Noch sin paar Hinweise zum Pro 
gramm selhst: 

3 POKE 788.194; POKE 371502 schal- 
tet 'STOP’ und 'RESTORE’ aus Ab- 
Druch des Programms zur ncch uber 
im Menue 

10 die Anfänge der Säuler. im neuen 
Zeichensatz werden definiert. 

30-4U die ersten 64 Zeichen des neuen 
Zeichensatzcs werden mit den Codes 
aus dem Originzlzeichensatz versehen. 
41-62 DATAS fürdenoberen Abschluß 
der Säulen 

1000-1210 Eingabe der Daten 

2050 setzt Zeiger auf neuen Zeichen- 
satz. 

2075-2100 der untere Teil das Rild- 
schimes wird mit den Zeichen 64-255 
belegt. 

In Zeile 2030 werden sämtliche By:es 
dieser Zeichen auf 0 gesctzt. 


1 REM 2600 BREMEN 
ZREN = dauı - 

3 FOKES6. BB POKESZ, 
4 PRINT” 17 

5 PRINT" | SSAEULEN 


7 BRIMT:PZINTCI 


10 FORTLES? 
1)=173 
ISOTOSLL 
KESLACNTPEEKGSE 

DATARA. 37. I6. 

42 DATFSE, 43,24. 

43 DATALL2, 56,2: 

a4 UMIHLZ: 

45 DATAM124.52, 51:15:77 

46 DATMIRE. 53, 31- 

47 DATAL2?.69, 31,15 

za FÜRT=LTO7 : FOR. 

eu DHIRRSS, 127,68. 

#2 FORI-ATOF : 

s0 PRINTIN":GITOLSE 

199 GOSLBL REN 

119 GOSUBZEGB: REM ZEI 

120 GOSUB3096: PEM 

138 i 

148 

158 

ise 

17a 
a2 

198 

amz ir 

FRINT 
& FRINT"<FS> Zr 
2 FRANI 
E FRINTSARTS 


n=05 


PRIMT"G 
FRINT"m 
FRINT“ 

FRINT"FL> NEUE 


"RSS NEUE 


EB 


IRRFHIK 
5 PRINT" . 


ws.7. 


3000-3610 die Säulen werden gszeich- 
ne: und die eingegebenen Daten 
darüber geschrieben. 

4000-4030 akustische Fehlermeldung 
bei felschen Eingaben (alle Eingabe- 
routinen sind so gestaltst, daß eine 
nicht 

erlaubte Eingabe nicht zum Pro- 
grammabbruch führt, sondern optisch 
und ekustisch angezeigt wird). 
4190-4145 "8" Deseichuet "Conuno- 
dore'-Taste”+” (CHR) 

310 Ende des Programms. 

SYS 64802 setzt der. Computer in den 
Zustand nach dem Einschälten. ACH- 
TUNG! Wenn das Programm diese 
Zeile erreicht, bevor cs gespeichert ist. 
ist es verloren! 


Liste der Variablen 
S% = Position de: unteren Saulen- 
anfärge im neuen Zeichensatz 

OB% = oberer Abschluß der Säulen. 


u REM 659 HORST ANDRICK 


BLRSPRTATTEN® 
ealil 


POKF 36373 ,8:POKE 


m 


RXZI=TNERT 


SU+3 3 :HERT 


59,38. 15.7.8 


REM DATENEINGABE 


ANSRT, BEREITEN 


EICHHEN 
198, 1 GETAL- Irma 


a THENSIS. 


PORESGASS, DM: PIIFA 
BITTE WAEHLEH 


WERE FULEI- 


TR 2 NEUE 


UTE ANZEIGE” 


AFRERFNEN WERT 


ie 
 zogzanmier 


sent 


wenn WXO<8 
NO% — Normaler oberer Abschluß 
R% — Zeichenmuster für die "Front" 
der 
Säulen 
DA — Eingabeweut 
C = Farbe des Titels 
Universalvariable 
Litas = Laur-/Zählveriabie 
nzahl der Säulen 
Prem Peak der Haken oberen Ecke 
des HIRES-Bildschirmes (m Bild- 
schirm-RAM (7680 + IRT) 
F% = Flag für R% 
W% = zus der Eingabe berechneter 
Wert für die Saulenhöhe, Jede Säule 
besteht aus 210 Zeichen — 80 Bytes fü: 
die Höhe Da ? Zeichen (16 Bytes) für 
den oberen Abschluß banötigt werden, 
bleiben 64 (0-63) Bytes frei. Durch 
andern der Zeilen 1016, 1050 und 1060 
sind auch höhere Eingabewerte als 100 
möglich. 
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FRINTWECTITABESIE : IH DACTICLBATHENPRINT" "5 IFDRCHTCIATHENPRINT® "5 
FRINTORST> ZE:PRINT 
NERT 
ERENTO RRRURSEELTER 
FOKELSS,MEURITISS, 1: 
SOTeiaa 
END 
1002 PRTHTTTT 
1005 PRINT'NAME DER CRFPI- 
1919 FRÄNT"AHZAHL DER LARZI 


"DATENNARE 
YO IFLENCHE CE) SCITHEHFORT-LENCHSLLSIHIENSEWECLDENRELIH" 


PRENTHEEI) NERT 
BRINIYI:PRINT"WERT DER DATENCHAR. La)” 


BETDE STHPLS 


BORUACHICOTHEN 3 ER EM ODEUFRREBOTILDE 
ANDDACLISBTHFNUNACH De 


PORELIS,GHUNTTAS 
TFAS="N"THENPRIN 
BOSUBEIA BAT er 
PRINTFIS 
For ron 
5: RFDASKILABITAENPRLUT" " 


PRINT! NMALLES RICHTIG? Ih" 

FOKEL98, 0:WFIT1S8, 1 :GETAS: IFAF= 
[et ü 
mim 
zum PRENTID 

ERIHT WACH ERFOLGTER DAR- STELLUNG WEITER IT m CFi>" pocen 

FORZeI6I2T07 1E8 

FOKEZ.D:NERT 

FOKEREAES, 253 

OKESRETELR 
232Tus05 
anrı Ines I BOTIRaSR 


FÜRI=SATOZAESTEPLG 
FORTI=RTOS 

a POKERTHZERLL, HER 
NEHTES:PR=PRHL:MERT 
RETURN 
FRIHT"S'GHPRIHT 
i=1 FORIsITIR 
FÜRLL=LTORKTD 
IFURCH=UTHENIERT 
TFFR=ITHEHFR=EEITORES 


CERLI-LI-ILHLIORCEICH-L 19): GITOIZRN 


‚onen: 
 Fagrannierı 


au Meder 


Software 


FORTI=ITOT 
“ PLKi 1 


ERC) +. Anm 


Rune MEN“ in 


Entenjagd 


Das Spielist ebenso einfach fürden Spieler zu verstehen, wie tödlich für die Enten, 
in einem Teich herumschwimmen: 


Mit ciner Pistolc, dic in der linken 
unteren Ecke des Bildschirmes ange- 
bracht ist, müssen möglichst v.ele 
Enten abgeschossen werden. 

Durch Eingabe eines Winkels (10-87 
Gred) wid die Schubrichtung be- 
stimmt. 

20 Schuß Munition stehen dem Sonn- 
tagsjäger zuc Verfügung, da es sich um 
eine doppelläufige Büchse handelt, hat 
man zwei Schüsse für jede Ente frei. 
Ein Trauermarsch ertönt nach jeder 
getroffenen Fnte und geleitet diese zur 
Ietzten Ruhe bzw. in den Kochtopf. 
Grefisch aufgewertet wird dieses Pro- 
gramm durch Verwendung von Dra- 
gons Möglichkeiten der High-Reso- 
lution-Grafik Etwa 8 R des Speicher- 
plaizes wird benötigt. 


24 


 Drimpsen, 


agenneiert 
ur Ahokerhiekung 


10 FEN Keaaseserecneee 
20 REM ## ENTENJAGD #e 
30 REM #reren 
108 CLEAR SegeN8-"T2555\31:ABFODARDG"DANTESTENTENJABD "3 
110 6070 478 
120 PRINTS42, "ENTENJABD":FRINTS7A, 
130 PRINTS256, "ANLEITUNE ?'2 INPUT"JA OBER NEIN"SYS:IF LESTSCYS, 
140 FORU=LTO 1900: NeXIU 
15@ PMODE 4, 1:DCREENI, L:COLORO, 5 
140 PELSS:LINE(B, IAA)-1256, 152) ‚PEET, BF 
170 IF F=0 THEN GOSUB 740 ELSE BOSUB 420 
180 GOSUBEHE :GOSUB 610 :GOSLR s4e 
190 ASSINKEYSTIF As="" THEN 190 
200 DE=INKEYS:IT Be="" THEN 200 
?1M ASSASHBSSArVAL(ASI:IF A=SO THEN 360 
220 IF A687 OR Al19 THEN 336 
250 FORI=OT0200 
220 V=INT(18(200-1) 7213) +0.) :I=INTLIR 9-6) 7106) 
290 X-In3ı Yayas 
760 IF vc@ THEN v=0 ‘ 
270 IF X>256 THEN X=256 
IF X>V+HSAND XCV+S0 AND Y<& THEN 346 
PSET (X, :B0-Y, @)2NEXTI 
3-0+1: 99=84+" 1":G0SUB 610: GUSUB 096 
IF G=2 "HEN 168 
3070 196 
DRAW"BN220, 125 C0543 U7FIESD?" 
SORU =1 TO 1006: NEXTU 
DRAW "BN228, 12315544U/FSE3D7":GOTOSLO 
ZLS:PRINTSL2O, "DAS WAR SELBSTHORD !'** 
SRINT 8256, "DRIFTKF >ENTER" FUER NEUSTART" 
YS=INKEYS:IF Y6=""THENIBO 
IF VS=CHRE(13) THEN RUN ELSE END 
US: PAINTS128, "IHR MUNITION IST ALLE 
sata 370 
VEINTERND(220) 1: IFVCRO THEN V-10 
PUT (v, 160) - (\+33, 180) „DU,PSET:RETURN 
KöaKstt NaS6a88+"." 
FURI=1T020 STEP 1.5 :CIRCLEIV+15, 180-4) „1,0: NEXT 
PLEYrOLNSITZLAGBLBBG_AB-AAGGF+S":G010.60 
CLSSFORI=7STOAGS STED SSe>LaY m 
FRINTS A,CHR$ (143432) k ENEKTI:FORT=ITN® AQcNEXTE 
FORX=7310 403STEP 33: PLAYMSEPRINTSX,MIDS(TS,A, 1 
A=A+ls NEXTX: FORI=1T0100: NEXTI2CL5: 6070120 
GLE:PRINTS1B, "ANLEITING" 
PRINT:PRINT"ZIEL DES SPIELES 15T Co," 
PRINT"MIT EINER PISTAE MERI IOHST" 
PRINT"VIELE ENTEN ABZUSCHIESSEN. * 
PRINT IHRE PISTOLE BSFINDET SICH IN" 
PRINT*DER LINKEN UNTEREN SUKE DES" 
PRINT"BILDSCHIRHEE. DIE SC (USSRICHTUNG" 
PRINT WIRD DURCH LIE EINRARF EINES“ 
PRINT"WINKELE BESTIMMT. (10-87) " 
PRINT'SIE BEEITZEN 23 SCHISS MUNITION.“; 
FRINTUEEN LINKS BERJEN TREFFER UND® x 
PRINT"SCHUESEE MITOEZACHLT != 
PRINTSTART PFT TASTE "ENTER? #4 INPUTYSGOTOLEO 
FOR I=1 TO LEN{KE) 
SF LENIKS)=® THEN RETURN 
PSEI (1189) #55, 10, €) :NEXTI:RETURN 
FORI=: TO LEN (58) 
IF LENIS$)=@ THEN RETURN 
IF LEN(S3)=2ETHEN 408 
PSET (1144) #35, 25, €) :NEXTI: RETURN 
DRAW"BNIS, 5: COS44 D7U7R3LE" 
DRAW"BHZO, 85 COS4FRSCHDZLICELS" 
DRAW"BM16,20:SAC0}LADARADILA“ 
DRAW" BNZS, 2550064: RSCHD2LICELS*ERFTURN 
DIM DUC36, 30) 
DRAW" EMZLO, 189554005 USLAUZREUZRZESRIOL IRIDE" 
GETLZ0B, 160) (250, 180) ‚DU,E 
F=12V-200H RETURN 


® 
® 
® 
® 
® 
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Türme von Pompeji 
| für CBM 64 


| Wer nach den vielen heute angebotenen Actioa-Spielen einmal mehr seinen Kopf als 
seine Geschicklichkeit mit seinem Computer testen möchte, für den ist dieses Spiel 
genau das Richtige. 


Das Sp werden. Dabei dürfen 3 Türme gebildet 
Namen " werden, zwischen cenen die Scheiben 
Prinzip ganz einfache Regeln: beliesig hin- und her gewechselt 
Ein Turm, bestehend aus Scheiben, die | werden können. Einzige Bedingung ist, 
wach oben hin jeweils kleiner wer- | daB niemals eine größere Scheibe über 
den,muß durch Äbfragen der einzel- | eine kleinere gelegt werden durf. 
renScheiben,abgebautundananderer | Klingt einfach? Dann probieren Sie es 

in dergleichen Weise(nachohen | einmal und stellen Sie fest. daßiereine 
sich verjüngend) wieder aufgebaut | harte Nuß zu knacken ist 


\ 


ek aha 
ae ne 
INT"SIHIH 
LI LEITET 


RENT DB REN 
PREHT npalımaigeReFunEuRee 
PRINT SPRINT" TEN 
ZER" 


Oktober 1983 


Software 


248 PRINT: i HENIGEN VERSULHEN." 
228 PRINT" LM2U-  STAPELM, » 
285 PRINT: >RINT 
268 GET AS:IF A$="' THEN 268 
2E3 IF ABCoCcHREC32) THEN 260 
»89 PRINT" 
4ED PRINT" 
450 FOR A=i TO 16 
480 PRINT"! 
439 NEXT 
Sa9 PRINT 
595 FRINT"SMME PODEST 1 BE PNN=SST 2 m PODEST = 1" 
597 PRINT" TI" 
s19 FOR A=i TO 2 
520 PRUHT "RT O0 Du A © 
525 NEXT 
527 PRINT" UnDE w iu 
529 PRINT Mm AUAH ELLE TE 
538 PRINT" ® 
558 PRINT" 
5e8 PRINT 
378 PRINT BB BE RL | FON eu © 
589 IF G=4 THEN 399 
ses GOTO So 
599 PRIHNT" REDE 
1099 Fi&c1 3m" | TMMAMME Aal 
1198 BSC2)=" 20mm 
1200 BECHI=" 3m 
19aB Bi c4 =" 4m 
1499 ERCSIT" SB 
1508 B£CSy="sm 
1528 REM BELEGUNG TER KOCRDINF 
1550 Em243:FORA=STOLSTEP-4 :BeB-40: TC L,A)=B:NEXT 
IK2,Ad=B:NEXT 
2158 B=257' FORA=STOLSTEP-1 :D=B- 42: TC3A)=B:NERT 
2410 FORARLTOG:AFCHAIABECA) EXT 
25@8 REM ERSTAUSGARE 
2Es0 Be? 
E80 Ber FORA=6TOLSTEP- 1 BeB-L 
2E7B PRINT RRGWÜETRTETKUKON 
2708 PRINTTABCTCI.AIIMIDSCAECL,BI.2.12) 
2758 NEXT A 
2779 V18="amagag" 
TOR PRINT" BÜNDE He De Bee. VER 
2730 REM BESINN 
2598 PRINT" AMEDOaEmE 
2E10 PRINT BEMRDEDORBE 
2260 GOSUB 10000 
3290 PRINT EERDEE" 
3100 PRINT"WRMMON PODEST 
3298 GET_AE:GOSUBLOOdE: 1) 
3298 IF asco"ı" AND As 
3299 PRINT" EI BEEE 
3439 CuvaLcne> 
3459 PRINT" man 
IHACH PODEST 
'SUB1ARGB: IFAS=" "THENSGON 
3788 TFAECH" "ANDHFLI"EUHNUASCH"S "THENIEBR 
3716 PRINT AÜSDHEEEE BeEB 
3759 PRINTUS! 
3290 DevaLchs) 
3626 IFD=C THEHGOSUBSBER:GOTOZEa0 
3EIO IFARCC,E) !HENGLSUBIA2: SOTO2EIA 
SE7@ IFAFCD,GI="  TICH4108 
3308 FÜRB=1TNK : TFALCC.PIO"TIENDASQ 
351m NEXT 
3938 FÜRF=LTOE IFRSCD,AIO""TAENAB2O 
3360 NEXT 
4E2O TFVALCAFCC, BI: PVAL<ASCH, >) THEHDOSURIALZY AHTITBRR 
4190 P=F+i: TEPSDAMTHENIDUND 
4120 IF =>2 THEN 4209 
AUSB PRINT" SECTOR RATTE Terre: 
4292 PRINT" SCTERDETERTE EEE 
4452 REM AUSDRUCK 
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“5aß FÜR As} 10 6 
45ag IF ASCC,FIKD"" THEN HBN:REN FLTES 
ara NERT 
4308 REN PÜSITICHIEI 
4308 FÜR Ere TO I STEP -L 
aan IF VALÜASED,EIICHE THEN NERT 
SIG REN NORIN NELES 
Soma Ber 
3 Rrkei 
SEB9 IF ASEN,Rdcy"" TEN 5 


aa Al. = 

EL PRINT" SÜNUEOSDIMEIBTTEE" 

u PORERL.4 PORESIH4,ES:PCWES , 19B FORS=LTAR:POKENIHT AS) :FORSD=LTOSG: 
159 NEXT, 

EIER POKEPL,O:POK=S144.64 

5289 FRINTTAECTEC. MIOHFEL ED 

RD ARD AD=" 

63m IE THEH PRINTM" 

0 IF Ie2 THEN PRINT" 


K PRIHTTNDETED, EI ATADEEEET. BI 
TARG IE ARCH.IICH"" THEN Fan 
raus GOTO 2end 
7309 POKESIH4, 17: POKEPL,15:M ES1,A:Ftajag:K1=i: =: FORESL.SD 
Id HF DEETIE. 2,2) GARMIN 

FIR Ken !RENDI: RFR=LETHENN: 
7330 Kimst-i!IFsim-LTHENKIEIS 
7340 IFAS-LTHENBBIO 
7399 POKE 3231. X: POKESI2G.81: FOKESIKA:FORFFLOIBENENN 
Fan MUTOTEZD 
aaa POKEstn. Li Pi "pcı a ERRINTITEN 
anaı PAKESIHA, IE SEN 
3199 PRINT :PRINT:PRINT" 
a1 PRINT' 

11m PRINT" 

1% PRINT" 
AIR PRINT" 

1sa PRINT" 

1195 PRINT enmamg"r 

“ 


an PRINT" 

Bacn eRHTm 

Sage CET ARTE Abcyı " 
BEE REM 

ee FÜKEFL., UB- FORCA=I TO 


ER ER TAT ORTEN ENESTENER FREE 
AGE=1TOZAR:NERTPOKESIHG, 15 
TEN T "SRTAKDIENBERUTG ENDETE AREA 
B20 FÜRGESLTDION:HEN 
SOSR HEKTIPIKESLHS- LE 
am RETL 
Lama PRINT M + nm Sheunmn 
Holm RETURN 
na pRruT 
atom ep 
are 


TRaTeon 


1 
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Aue Mtestirung 


Schreiben Sie ein 
TOP-Programm 


Computer-Fans schauen manchmal neidisch auf die professionell aufgemachten und 
action-geladenen Spiele, die der Software-Handel anbietet. Namen wie Quicksilva, 
Romik, BUG-BYTE, Silversoft, üben eine starke Faszination, vor allem zuf jüngere 
Computerbesitzer, au 


aeson 


Warum schreiben Sie nicht selbst 
einmal solch ein Spiel? Da3 Sie Ihren 
Computer einigermaßen beherrschen, 
setzen wir natürlich voraus, 

Als Antwort hört an olt, das ist zu 
schwierig, zu komplex und es dauert zu 
lange, solch cin Programm zu schuei- 
ben. Das Progremmieren könner und 
wollen wirniemandenabnenmen. aber 
ein paer Tips können wir immerhin 
bieten 

Wer weiß. vielleicht sind Sie Weih- 
nachten bereits Millionär (sofern es 
Ihnen gelingt, Ihr Programm an den 
Mann zu bringen)! 

Erster Schritt: Die Spielidee 

Miteineı pulcu Spielidee Ringtallesan 
Am besten int autürlich eiwas völlig 
neucs, noch nie dagewesen»s, Die 
Kreativität ist also ein der wichtigsten 
Grundvoraussetzungen fü: die Er- 
stellung eines Programmes. Themen 
bieten sich dem Phantasicbegabten in 
Hülle und Fülle ar. 

Ein Film kann Sie zu eine: Spiel- 
hanclung inspirieren oder auch ein 
spannendes Abenteuerbuch. Märchen 
können Grundlage cines Spie\es sein 
ebenso wie Sagen oder alltägliche 
Geschehnisse. Themen aus dem Sport. 
Autos, Flugzeuge, Welraumkreuzer 
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(obwohl dieses Thema bereits g 
strapaziert ist) oder Tiere. Denken Sic 
mr an die ebenso einfache wie 
erfolgreiche Spielidee mit dern "Trog- 
Das Spectrum der Möglichkeiten ist 
noch lange nicht ausgeschöpft und 
wire es sicher nie sein. 

Doch auch bereits vorhandene Spiel- 
ideen können Curchzus neue, interzs- 
sante Spiele ergeben, wenn man Sie mit 
neuen Komponenten würzt und durch 
Gralik und Ton ertsprechend auf 
motzt. Animation ist zwar nicht alles, 
aber doch recht w.chlig. 

hält Ihnen am grünen Tisch "die "Idee 
nicht gleich ein, schauen Sie doch 
einmal in siner Spiclballe vorbei. Auch 
wenn Sie im ersten Moment angesichts 
der tollen Grafiken und superschnel- 
len Acion schier verzweifeln mögen 
und frustriert sein werden, nich! auf 
geben! Variicren Sie eine Spiclidee, die 
Ihnen gut gefal.en het und versuchen 
Sie, durch Veränderung deı Handlung 
ein neues Spiel zu kreieren. 
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Zweiter Schritt 
barkeit 
Ein Geheimnis der guten und pc 
ieleistneber derSpielidze und 
aion die Kunst, es 
wieder aufs neue interessant zu finden. 
Wer mag schon ein Spiel, das nach 
dreimaligen Spielen langweilig wird, 
weil immer wieder dasselbe passicıt 
Deshalb, sofern es sich m ein A, 
Spiel handelt: edene Spi 
stärken einbauen. So macht das Spiel 
dem Anlänger genauso viel Spaß, wie 
dem Meisterspieler. Eine einfache 
(langsame) Stufe am Anfang, die von 
Mal zu Mal bis zum totalen Wahnsinn 
gesteigert wird, Sofern mit den tech- 
nischen und programmiertechni 
Möglichkeiten realisierbar. kann auch 
lie Szenerie im Spielverände-twerden, 
was für v Ab hslun 


Nun gut, die Idee ist jetzt klar, cer 
Spielablaul ist in Ihrem Denkcom- 
puter fest verankert. Was nın 
Denken Sie daran. daß das Spiel auch 
wirklich. spielbar ist. Es hat keinen 
nn, ein Programm so schwer zu 
konstruieren. diß selbst zeübte Spieler 
nach mehreren Versuchen die Nase 
voll haben und aufgeben. 


Die Bedienung sollte so einfach wis 
möglich sein, ist die nächste Re; 
Denken Sie daran der durch- 
seknittliche Spieler nicht die Geschick 
lichkeit eines Klavierrituosen hat. Je 
nach technischer Möglichkeit isl eine 
Joystick-Bedienung angebracht 

Es empfiehlt sich, e für die 
Grundversion eines Computers zu 
erstellen. Beim VC-20 in der 3,5 K- 
Version, beim Spectrum in der 16 K- 
Veısion. Lediglich die sogenannten 
Adventure-Abenteuer)-Spiele bilden 
hie Ausnahme, da für ciesc 
Gattung meist ein größerer Speiche) 
bedarf notwendig ist 

ellen Sie nach Möglich 
daß durch irrtümliches Be:ät 
endeiner Taste keine Feh 
entsteht, indem Sie diese 


sicher, 
igen ir 
funktion 
ausschal- 


ten”. Bei Tastenbelegung sollte eine 
Lozik 


gewissen hinler dei Sache 


"oLvoen 


stehen. Keinesfulls sollte ein lang- 
wieriges Sachen im: Manual nctwendig 
sein. um zu wissen, wie die Aliensabge- 
schessen werden müssen! 

Dritter Schritt: Spielszene 

Ihre Idee ist nun in Ihrem Kopf. oder 
wasanf jeden Fall besser zuemp! 

ist, zu Papier gi 

ernst, denn jetzt geht 

egenuliche Arbeit an: Bildschirm. 


Oktober 1983 


pie 


ea Programmier-Tips 


tliung 


Sie das erste Programm ferligundsind | | 
mi: den Geseizmäßigkeiten vertraut, so 
machen Ihnen die rächsten bestimmt i 
weniger Mühe. 

Wie definieren Sie nun die Zeichen für 
Ihr Superprogramm? Mit den ara- 
schen Möglichkeiten, die die meisten | | 
der heute geb-äuch.ichen Microcom | | 
puter bieten, sollten Sie in der Lage 

sein, ein phantastischesGebildeaufdie 
Scıeen zu zaubern. Lassen Sie Ihrer 
Phantasie freien LaufundkopierenSic | | 
nicht einfach schon einmal duge 
wesenes! 

Besondere Aufmerksamkeit sollten Sie || 
Ihrer Hauptfigur, seies cin Raurschiff 
oder eine Art Krazy Kong, widmen. 

Dean die steht inuer im Mittelpunkt 

des Interesses und sollte daher ein- I 
prägsam sein. 


Fortsetzung in der nächsten Ausgabe 
von CPL 

Bewegung der Zeichen und Figuren 
Super-Sound-Effekte 
High-Score 
Programmbeispiele 
Vermarktung von Software 


Schaucu Sie sich, sofern Sie Gele- 
genheit dazu haben, einige der popu- 
lören Spiele an. Sie werden feststellen 
daß oftmals nur Kleinigkei.en den 
Unterschied zwischen einem guten 
uud einem mäßigen Programm aus- 
machen. 

Bei Weltmumssielen ist ein ständig 
bewegter, wechselnder Hintergrund 
sehr hübsch. Dies ist auch die go.dene 
Regel von Grafiken am Bildschirm: 
viel Bewegung, laufende Veränderung. 
Serne die blinken und die Farben 
wechseln, machen ein Spiel seiens- 
wert. 

Das Hauptaugenmerk ist natü:lich auf 
die Spiellizueu zu richten; wie auf das 
Raumschill, die Leserkanone, die An 
greifer oder was auch immer in Ihrem 
Programm. vorkommt. Je nach Eigen- 
schätt Ihres Compute:s, gibt es de eine 
schier unendliche Fülle von Ge- 
stultungsmöglichkeiten, auf die wir am 
Ende dieses Berichtes in der nächsten 
‚Ausgabe von CPU eingehen werder. 
Haben Sie einmal ein Arcade-Game 
geschrieben, werden Sie feststeller, daB 
diese Spiele sich vom Grandpio- 
‚gramm, vom Skelett herähneln. Haben 
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VC-20 Tips 


‚Wie bereitsin der vorherigen Ausgabe von CPU), wollen wir auch 
jer einige interessante Tips für unsere VC-20 


diesmal 
Freunde abdrucken. 
Diese Serie wird fortgesetzt. 


Bildverschiebung. 


Ein Hilfsprogramm, das den Text nach unten wegrollen läßt, 
den Bildschirm löscht und nach ober: kommt. 


10 FOR X = 39 TO 150: POKE 36881,X:NEXT: PRINT 
"Clear-Taste” 

20 REM NEUER TEXT 

30 FOR X = 150 TO 39 STEP-1:POKE 36881,X: NEXT 
X 


Bei Anleitungen kann diese Routine sehr nützlich se.n. denn 
die 1. Seite verschwindet automatisch und esfolgt dernächste 
Vext'ohne Unterbrechung. 


Klein-Groß-Bild für Grundversion u. 3 K Erweiterung 


7100 GOSUIR 7200:GOSER 73N0:ENN 

=0 TO 22:G0TO 7400 

a 2 TOO STEP-T 

7400 PORE 36864, 12+1 :POKF. 36865,38+1 :POKE. 
36866, 150-1 

7500 POKF. 36867,174-Tie? 
’Clear- 

Taste’ 

7600 REM neuer Text 

7700 RETURN 


!NEXT : 


:PRINT 


Klein-Groß-Bild für 8 K u. mehr Erweiterung 


7100 GOSUB 7300:GOSUB 7200 :END 
7200 FOR TO 23:GOTO 7400 
7300 FOR 3 TO 1 STEP-1 


7400 POKE 36867,2%I :POKE 36866,[-1 :POKE 


36864,13:POKE 36865,82-INT(1/2)#x4 
7500 NEXT 1 :PRINT ’Clear-Taste’:i=0 
7600 REM neuer Text 

7700 RETURN 


zZ 


Ei 


air Eletoehattung 


Diese beiden Programme lassen das Rild in cie Mitte 
verschwinden, d.h. das Bild verkleinert sich und wird dann 
wieder mit zinem enderen Text größer. Auch dieses 
Programm eigne: sich ebenfalls schr gut zum Gestalten einer 
Anleitung. 


Einige unbekannte bzw. wenig bekannte Befehle für den VC-20: 


PRINTPEEK(144) : Nur wenn diese Abfrage 0 ergist, wurde 
das Programm richtig, d.h. ichlerirei geladen 
PRINTPEER(57) : Dieser Befehl zeigt nach einer Programm- 
unterbrechung an, bei welcher Zeilennummer das Pro- 
gramm gestoppt würde. 

PRINTFEER(1S2) ; gibt uie Anzahl der geöffncter. Dateien 


PRINTPEEKG 182) : 
fehler. 


hingegen die Anzahl der Zeichenlese- 


Verschiedene Schutzmöglichkelten 


a) OREM L(SHIFTT) > listschutz 

b.) OREM'M (M invers) : alles nach dem M bleibt unsichtbar 
c.) 0. POKE 755,20 = Listschutz 

POKE 755,199} Rücksetzung normal 

d.; O POKE 775,1 : Listschutz, 

&) POKE 802,0:POKE 8030: POKES1R,165 SAVE-Schutz 
mit der Ausschaltung de- RUN/STOP-Tası 

£)  POKE 802,243:POKE 803,243: POKE 818,133 
Normalzustand 

PRINTPEEK(204) ; Wenn diese Ab’rage mitten im 
Programm gestellt wird, so bedeutet die Zahl, daß der Cur- 
sor blinkt. 

PRINTPEEK(43)+PEEK(44) % 256: Wenn der Anwender 
diesen Befehleir.gibt, so erfährterdieStartadresse vom Basic- 
Programm. 

POKE 648,20:5Y8 64821 


8K laufen: (RETURN) POKE 4096,:POKE 44,16 : NEW: 
NEW 


:ermöglicht des Laden von | 
Prograrımen auch mit&K-RAM, diesonstnicht lehlerireiauf | 
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Einfacher Listschutz für den 
VC-20 


Eine häufig gestellte Frage von Leuten, dieeigene Programme schreiben, Ist die Suche 
nach einem wirksamen Schutz vor unbefugtem Listen und Kopieren, 


Wir wollen hier einmal eine einfache | Das I.IST-Kommando erzeugtnun die | Die Ausgabe des Listings ist nun erst 
Möglichkeit. wie ein Programm nicht | folgend» Meldun nach dem Entfernen der ersten Pro- 
so chne weiteres gelistet werden kann, ? SYNTAX ERROR zramnzeile möglich, die jedoch nicht 
außeigen. Man muß sich selbsıveı \ in der Fehlermeldung angezeig: wird 
ständlich darüber im klaren sein, daß 
ein versierter Programmknacker. die- 
sen, sowie die meisten ar.deren List 
chutzmöglichkeiten mehr cder weniger 
schnell durchschaut. Fur die meisten 
enderen Anwender stelt aber schon 
ein einfacher Schutz ein ernsthaltes 
Hindernis dar. 
In der ersten Programmzeile kann 
durch eine entsprechende Eingabe 
erreicht werden, daß bei.u LIST-Befchl 
der Rechner and SYNTAX 
ERROR anzeigt. Es kann somit keine 
Programmzeile arı Bildschirm gelistet 
werden. 
Durch eine einfache Manipulation 
wird dies erreicht. 
I REM” ” ERETURN 


Diese Eingabe bedzutet, daß nach 
Eingabe der ersten Zeilennummer 
REM und zweimal Anlührungszei 
chen {ohne eine Lehrstelle cazw: 
schen) und cin geschiftetes L_ge- 
schrieben und danach RETURN ge- 
drückt wird, 
Dauaclı wird der Cursorauf das zweite 
Anführungszeichen gesetzt, nun mehr- 
mals (am besten 5 x) SHIFT INST 
gedrückt. Dies bewirkt, daß das An- 

rungszeichen um 5 Positionennzch 

its wundert Nur. wirc 5 x DEL 
eingegeben und dic RETURN-Taste 
gedrückt, Der Bildschirm zeigt nun 5 x 
cin Tab Steuerzeichen in negativer 
Darstellung. 


Spectrum - Listings: 


seroll,scroll, seroll? 


Jeder Spectrum-Programmierer, der cin langes Programm, welches er auf dem 
Bildschirm listen will, kennt die Methode: Jedesmal, wenn die 
entsprechende Anzahl von Programmzailen gelistet worden ist, geht es erst nach der 
Frage ”seroll’”? und Betätigen von SPACE weiter. 


Dies muß nicht sein, wenn der Befehl 
INPUT INKEY$ eingegeben 
wird. Nach dieser Eingabe ‘äult die 
Liste ohne Unterbrechung vom Anfang 
kis zur leızten Zeile durch. 
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Computer in der Schultasche 


Ein eigener Computer als Voraussetzung zur Zulassung von Studenten an einer 


Universität! 


In der USA inzwischen eine ge- 
bräuchliche Praxis. Wie die amen- 
kanische Zeitschrift" USA today” kürz- 
lich berichtete, verlangen immer mehr 
Universitäten dort von den Studienan- 
füngern den Nachweis über einen 
eigenen Computer. Die. benötigten 
Geräle liegen in der Preisklasse Zwie 
schen 1000-2000 Dollar. 


Nach Ansicht von den Lniversichten in 


den Staaten, ist der eigene Computer 
als Lern- und Lehrobjekt bereits jetzt 
ein unen.behrliches Hillsmiuel. Wen 
die Anschaffung eines Micro: zu teuer 
ist. der kann für 10-350 Dollar pre 
Monat ein Gerät ausleihen bzw. mie- 
ten. 

Wie von einer Hochschule in New- 
Jersey bekannt wurde, muäten ci 800 
Studienanfänger des diesjährigen Stu- 


dienbeginns sämtlich einen Computer 
im Wert von jeweils 1630 Dollar 
auschaffen, Au einer anderen Univer- 
sität mußten 500 Studenten des ersten 
Semesters pro Studen\ 1800 Doller für 
den eigenen Computer ausgeben. Eine 
Praxis, die über kurz oder lang sicher 
auch bei uns eingeführt wercen könne, 


Tragbarer Computer 


Die Miicros werden immer kleiner, der Anwendungsbereich ständig größer. Längst sind 
viele Computeranwender gezwungen, ihr Gerät nicht nur in den eigenen vier Wänden, 


sondern auch unterwegs zu benutzen 


Der Rotronics-Koller wurde speziell 
fü: diesen Anwendungszweck kon- 
struiert. Er ist die ideale Arbeitsplatt- 
form für Heim, Schule und Business. 
Spezielle Schaumstolleinlagen fü: die 
georäulichen Cemputertypen wie ZX 
81, Spec.rum, ORIC urd VC-20ermög- 


lichen einer. bequemen Transport und 
Betrie» des Corıputeis vlg laup- 
wierigen Aufbau und Anschluß 

In den komfortablen und exklusiv 


wirkenden Koffer passen alle_not- 
wendigen Utensilien hinein: Com- 
puter, Recorder (bei Sinclair-Gerzien 


auch der Printer) Cassetten ind Hand- 
buch. Außerdem ‘st noch genügend 
Raum für Erweiterungsmodule vor- 
handen. Alle Anschlußkabel sind un- 
sichtbar unter dem Schaumstoff ver- 
steckt. Die Abmessungen des Kollers 
sind 133x657x263 mır. 


SINCLAIR plant ROM -Module 


‚Schon wieder eine Neuigkeit aus dem Hause Sinclair Researe! 
noch dieses Jahr) soll ein neuer Adapter für 
von Steckmodulen, 


Einsatz 


wie dies bei 


selbstverständlich ist, erlaubt. 


Für den Anwender, der des langen 
Ladens von Progummeassetten leid 
ist, eine gute Nachricht. Fin weiterer 
Vorteil vorallem für diejenigen,dieden 
16 K Spectrum besitzen, ist die Tet- 
sache, daß auch Programme die ci 
lich für die 48 K Maschine konzipiert 
wurden. auf der 1€ K Version laufen. 
Dies deshalb. weil die Modu.e aicht 
den internen RAM-Bereich des Spoc- 


rums nuizen.. 
Bereits in Kürze soll es ein breites 
Programmangzhot z1s Steckmoduul ge- 
Den: Forth Assembler, Disassembler 
and auch einige Spiel 
nigen Sorwarchessiellern hzt Sin 
jair bereits Kontaktaufgenommen, so 
daß bald mit einem erweiterten Ange- 
dot gerechnet werden kann. 
Auch über Preise, zumindest fir den 


Im Herbst Lues 


englischen Markt wurde hinter vorge- 
haltener Hand geredet. Dar Adapier 
soll deranach urı die £20(85,-DM) und 
jedes Steckmodul um 210 (£2.-DM) 
kosten. 

Es bleibı zu koffen, daß dieses Produkt 
nicht cbenso langcau?sich warten läßt, 
wie Sinclairs Microdrive ! 


Epie 


Inteshaltung 


Neue Atari-Programme in Sicht 


Der auch hei uns mittlerweile hekannte Software Hersteller m 


‚m schönen Namen 


»Englisch Software” aus Manchester hat vor kurzem I1 neue Spielprogramme auf 
Kassette für Atari 400 und 800 Computer angekündigt. 


Bekannt und engeboten werder. hicr- 
zulande bereits Spiele wie Ainstrike 
Verus Voyager, Timewarp, Escape 
from Perilous u. XENON Raid. 

Neu sind die Spiele Firefleet, Di 
monds, Kıazy Kopter und Caver 
zunner. 

Ab August sollen vier weitere Fro- 
gramme folgen: Hyperblest, Captain 


Suckys Treasure, Airstrike 2 und Jet 
Boat Jack. 

Man hat sich bei Englisch Software 
vorgenom.nen, jeden Monat ein neues 
Atan-Programm vorzustellen. Die bis- 
laug in Besug auf Sulware slie- 
mütterlich behandelten Atari-Freunde 
können sich freuen. 


Neuer 


Vierfarb-Drucker von 


Seikosha 


Einen neuen Vierfarb-Drucker hat Seikosha angekundigt, der in Kürze auf den Markt 
gebracht werden soll. 


Die Bezeichnung des neuen Druckers 
ist GP-700 A und das Besoncere seine 
Arbeitsweise. 

Anders als be. den meisten anderen 
Druckern, die jede Farbe in einem 
separater. Arbeitsgang drucken, be- 
nutzt der nere Seikosha ein Vier- 


Farbband und vier Druckhämmer, die 
jede beliebige Farbkombination in 


einem Arbeitsgang erzeugen. 

‚Auf der Basis von 7 Grundfarben soll 
der GP-/W A insgesamt 3) ver- 
schiedene Farstöne eızeugen können. 
In England wurde ein Preis von 425 £ 
(etwa 1.700 DM) genarnt. 


ZX Printer und Interface 


Commodore 


vor allem jüngere Besitzer von VC-2) - Computern, können sich keinen Drucker 
für ihr Gerät leisten, da dieser für den Geldbeutel des Schülersoder Studenten 
unerschwinglich ist, kestet ein Drucker doch doppelt so viel wie der eigentliche 


Computer. 


Eine Notlösung zwar, aber doch 
immerhin eine Lösung, xönntz hier 
durch den Einsatz des Sinclair ZX- 
Printers, dermiteinem neuen Interface 
ausgestaltet ist.angehoten werden. 

Fur verschiedene 6502 und 6809 Com- 
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puter bietet Microtanic Software, 235 
Friern Road. Dulwich, London, jelzi 
ein Interface an, mit dem der Bil- 
lizdruczer von Sinzlair an Maschinen 
wie VC-% oder auch Dragon 32 
angeschlossen werden kann. 


Bei einem Preis von ce. 250 DM für 
den ZX-Printer plusetwa 140- DM für 
das Interlace, käm:e der Spaß imraerhin 
auf weniger als 400.- DM. 


Infos 


Berlin 


Funkausstellung vom 2. - 11. September 


Bei Redaktionsschluß dieses CPU-Magarins hat sie gerade ihre Tare geöffnet: Die 
1FA’83 in Berlin. Alles wasin der Welt der Fernseh- und Unterhaltungselektronik und 
in Berlin während dieserZeit ein Stelldichein. 


Videobranche einen Namen hat, gib 
Auck wir, ‚die wir fü- CPU 
Home: 
teressierte Beobachlerbei dieser Schzu 
der Superlative. wie die diesjährige 
Funkausstellung bereits im Vorfe.d 
benannt wurde. 

Das Messegeläudle unte: dem Tunk- 
turm bieter eine Fülle von Neuen auf 
allen Gebieten der Unterhaltung. 
90,000 qm groß ist das Messegelände. 
Handel, Industrie und Publikum korı- 
men bsi dem Riesenangebot glei- 
chermaßen auf Ihre Kos.en. 

Neben der Möglichkeit Fernsehen 
einmal "live" za erleben, wie es die 
Werbung ausdrückt, werden zeue Vi- 
deosystem2 und Filme vorgestellt. 

Stark vertreten ist zamersten Malauch 
die Branche, die uns und Com- 
pute-freunde, am raeisten interessiert 
Fast alle namhaften Hersteller aus der 
Computerszene sind hier versammelt. 
In einer Musterweiksialt weıden neue 
Systeme aus dem Bereich Video und 
Heimcomputer vorgestellt. Hier ist 
Gelegenheit, selbst einmal am Com- 
puter die ersten Schritte zu tun und sich 
vom fachlich versierten Standpersunul 


und 
computer schreiben, sind in- 


war eine Reise wert: 


Eon 


ar EI merhottung 


beraten zu lassen. 
Groß ist natürlich auch das Infor- 
\tionsengebot an Kahelmndfunk, 
helferaschen Videotext und Bild- 
sebirmtext (BTX). Die neıe BTX- 
Norm "CEPT” feiert in Berlin ihre 
Premiere, Über eigens installierte Info- 
Säulen können IFA-Besucher sich an 
Hand von Information auf BTX- 
Geräten einen Überblick über das 
Messeangebol verscaalfer.. 

Ein Eldorado ist die Funkaussiellung 
natürlich für die Musckfans, egal 
weicher Richtung sie cem Vorzug 
geben. Neuheiten gibi es zuch hier 
genug: Compactschallplatter. und ent 
sprechende Geräte, sowie immer pci 
fecte Klangerl<bnisse durch den Ein- 
bau von Micropmzessoren 

Zugroß war die Flutder Informztionen 
und Eindrücse, die auf uns ein- 
strömten. Dies alles muß in der 
nächsten Wochen vererbzitet werden, 
damit wir in der. nächsten Ausgaben 
von CPU und Homecomputer das für 
Sie interessante abdrucken können. 

's lohn: sich aut jeden Fall, einmal 

schauen 


Computer-Ecke im ZDF 


Erfreuliches gibt es vom Zweiten Deutschen Fernsehen zu berichten: In der 
Jugendsendung "schau zu - mach mit” hat man eine ComputerEckelür Junge Leute 


einge: 


Der Beitrag a: zwar recht kurz, aber 
dennoch informativ und sicherlich 
nützlich, macht er doch viele Jugend- 
liche, die den Computer als Hobby 
Gerät noch nicht kennen, anf stieses 
aufmerksam. 


‚tet. Die erste Sendung wurde am 27. 


August ausgestrahlt. 


Die Zuschauersind aufgefordert, se’bst 
entwickele Programme einzusender. 
(Arschrift: ZDF, "Schau zu mach 
6500 Mainz 500). Later er 
originzllsten Einsendern werden Prei- 
se verlost. 


Vorgestellt werden sellen künftig die 
Geräte und neuz Spiele. Hauptaugen- 
merk der Sendu: wird dabei auf das 
kroative Arbeiten mit dem Computer 
jest. Fs wird außerdem erklärt. wie 
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kehrrintke 


I Beam 


Sie haben sich zum Kauf von CPU 
entschieden und wir hoffen, duß 
Sie mit unserer Mischung aus 
Hasdwa 5 
News und dem nicht geringen 
Programmieil zufrieden sind 


Sie möchten sich durch CPU 
kürfig jeden Monat neu über 
wissenswertes auf dem Gebiet der 
Heimcomputer informieren; ohne 
Fachchinesisch, in gut verständ- 
licher Form 


Ein Abonnement ist die einfachste 
une preiswerteste Möglichkeitzum 
Bezug von CPU 

n Jahresabonnement kestet Sic 
nur 5$,--DM inclusive Porto. Bei 
Zusendung im europäischen Aus- 
land beträgt der Preis für ein Jahr 
80,-DM, nach Übersee 110.--DM 


Sie sparen eine Menge Geld 


gegenüber dem Einzelbezrg. 
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Abonnement 
Im Dutzend billiger 


Abo-Kombination CPU plus 
Homecomputer 


Sichzr gibt es vicle Leseı 
in unserem Verleg 

E nämlich 
CPU und Homecomputer 
interessant finden. Da jeweils 
jedem Monatsanfang Homecom- 
puter undin der Monatsmitte CP 
erscheint; haben also diese Leser 
alle zwei Wochen ein neues Maga- 
zia zur Hand. 


lie beide, 
rscheinenden 


Fur diese. unsere treuesten Leser, 
heben wir eine Abo-Kombination 


zu bieten, die noch gunst 
Ein 


Abonnement >eider Mag: 
ir. Jahr (insgesamt 24 
zusammen ner DM 

109.00, d. E. Sie sparen roch einmal 

DM 1000! Wer bereits Abonnent 

von Homecompater isı, erhält 

seine beiden Abos natürlich zum 
gleichen Kombinationspreis 


Abonnement 


acer, 
CannEnE 


u 


Bite schicken Sie die im Innenteil 
des Heftes befindliche Karte bald- 
möglichst zurück, damit wir Ihren 
ab der nächsten Ausgabe, das oder 
die gewünschten Magazine zusen- 
den können 


s7 


SPECTRUNM SOFTWARE 
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TEL: 8208/4893447 


Leserbriefe 


Kann man CBM-Programme in den VC-20 laden? 
Fragt Leserin W. Hanke aus Brühl. 


CPU: Alle Programme, die mit CBM-Computern auf 
Kassette aufgezeichnet wurden, sind auch vom VC-20 
ladbar. Bei Basic-Programmen, die mit dem CBM 2000 
(altes Betriesssysiem) aufgezeichnet worden sind, 
erscheint beim Listen als erste Zeile nur eine Zel- 
lennummer, die sehr hoch ist. Folgende Zeile im 
Direktmodus nach dem Laden des Programms 
eingegeben, korrigiert diese Erscheinung und schafft 
sin lauffähiges Programm: AD = PEEK64) + 
PEEK(44) % 256: POKEAD + 2, PEEK (AD+3) : 
POKEAD +3, PEEK(AD + A): POKEAD24,52 


Speetrum-Rildschirm 

CPU-Leser A. Merkwirth aus Mannheim ärgert sich, daß 
in den untersten Bereich seines Spectrum-Bildfeldes 

‚ht printen kann, da dieser für seine Anzeige reserviert 


CPU: Versuchen Si2 es einmal mit dem folgenden 
Hilfsprogramm, das vor das eigentliche Programm 
gesetzt wird. 

10 POKE 23659,1: POKF 23689,2 

20 PRINT AT 22.0; "ZX SPECTRUM" 

30 POKF 235592 

40 PAUSE 0 

Im späteren Programm ist die Zeile 40 nicht mehr 
notwendig, da diese lediglich die Aufgabe hat, das 
Überschreiben durch eine Repor’zeile zu verhindern. 


Herr G. Dubert aus Oberhausen schreibt uns zur neuen 
CPU: 

Ihre neue Zeitschrift (CPU) finde ich sehr gut. Für die 
7ukunft hätte ich einen Wunsch, da Sie in der 
Zeitschrift CPU] Informationen zus der Welt der 
Heimeompnter bieten, wären Umselzungshinweise für 
Programme (andere Computer) angebracht. Für die 
Zukunft wünsche ich Ihren Zeitschriften viel Erfolg. 
Eine Bitte noch, ändern Sie das Schriftbild mancher 
Programmlistings, da die Qualität manchmal sehr 
miserabel ist. 

Ich finde den zusätzlichen Kassettenservice sehr gut. 
Hoffentlich Hleibterin Zukunftauch. Auch der Preis ist 
sehr attraktiv. Hoffentlich bleibt dieser ebenfalls 
bestehen. 


Redaktion:Wie Sie an dieser Ausgabe von CPU 
(hoffentlich) sehen, haben wir das Pronlem erkannt 
und meinen, die Listings jetzt lesbar gesteltet zu haben. 
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Lone 


zur Al reenaitung 


ZX-81 Timer 

Herr W. Gruber aus Flensburg möchte wissen, wie der 

Timer des 7X-81 angesprochen werden kann. so daß es 

möglich ist, ihn in seine Spiele einzuhauen, z.R. um 

festzustellen, wie lange ein Spieler braucht, um eine 
Situalion zu meistern. 


CPU]: Nachstehend ein kleines Programm, das den 
gewünschten Eifekt erzeugt. 

Es wird eine Stop-Uhr erzeugt, die Minuten und 
Sekunden auf dem Rildschirm anzeigt. Es kann 
beliebig in anderen Programmen integriert werden 
Dis ersten beiden Zeilen setzen die Zeit neu fest 

10 POKR 16436255 

20 POKE 16437255 

30 TFT TIMR (65536-PEFK 
16437)/:0 

40 PRINT AT 11,12; INT(TIMF/60); 
"INT(TIME -INTCTIME/60) 
>60): 

50. GOTO 30 


16436-255 # PEEK 


Leserbriefe 


Herr K.-P. Lange aus Norderstedt schreibt uns: 

Ihre Hefte "Homecomputer” und auch das "CPU" 
finde ich sehr gut Leidersind im Gegensatz zu solchen 
Heften englischer Verlage zu wenig Anzeigen von 
Software-Hers:ellern enthalten. Dics liegt wahrschein- 
lich,an der Rückständigkeit auf dem deutschen Markt, 
obwohl doch auch hier in Prospekten und anderer 
Literatur zu lesen ist, daß es zahlreiche Software- 
Angebote für die verschiedenen Computer gibt. 


Die Kritik, die ich an dieser Stelle mal vorbringen 
möchte ist die, daß in den leızten Monaten Ihr Heft 
"Homecomputer”, nicht an dem von Ihner. angegebe- 
nen Tzg erhältlich war, sondern bis zu zwei Wochen 
später erst im Handel erschien.Auch Ihr neues Heft 
konnte ich erst einen Tag später erhalten, obwohl Ihre 
Ankündigung mich bat, am 18. Mai bei meinem Zeit- 
schriftenhändler reinzascheuen. Aber was istschon ein 
Tag gegen zwei Wochen? 

Trotzdem, machtmit dem Inhalt weiter so und versucht 
die Erscheinungstage pünktlich einzuhalten. 


Anmerkung der Redaktion: 

Vielen Dank für das Lob. Zu Ihrer Kritik können wir 
nur sagen: Sie haben recht, das sollte nicht passieren. 
Die Vorarbeiter. von CPU haben uns aber in 7 
unerwarteter Weise aus druck- und vertriebstechni- 
schen Gründen in solch arge Terminschwierigkeiten I 
gebracht, daß wir uns gezwungen die 
Erstverkaufstaze beider Magazine aufeinander abzu- | 
stimmen. 

Sowohl Homecomputer ls auch CPU sind nun jeweils 
an einem Montag, im 14-ägigen (4 x im Jahr 
3-wöchentlichem) Abstand bei Ihrem Zeitschriften- 
händler oder per Abo erhältlich 


Atari 400/800: Warum Farbwechsel? 
M.C. aus Darmstadt zum Artikel in der vorherigen CPU 


Die in CPU 9/83 darauf gegebene Antwort ist nicht 
ganz richtig, 

Der Inhalt der Adresse77 (dez.) gbtden Display-Status 
wieder. Dieser wird bei jeder Betätigung der Tastatur 
auf O initialisiert. Bei Nichtbetätigung zählt das 
Betriebssystem den Inhalt hoch und bei setzen des 
höchstwertigen Bites (128 dez.) tritt dann der 
Farbwechsel auf. 

Will man nun dies verhindern und hat ein Programm. 
welches keine Eingabe über die Tastatur erfordert, so 
muß der Befehl POKE 77,0 während des Pro- 
grammlaufs mehrmals ausgeführt werden, z.B. in 
Programmschleifen. 


Betrifft VC-20 News RAM DAM aus CPU 9/83, Seites0 
Herr J. Kempkes aus Krefeld schrieb uns folgendes: 
Wofür ca 60-DM ausgeben, wenn man sich in den 
meisten Fällen so helfen kann: 
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Poke 64830: Sys 64821 (Return), Poke 4096,0: Poke 
44.16: New (Return) Load. 

Mit dieser Routiae lassen sich fast alle GV und 3K- 
Programme mit einer 8- oder 16K-Erweiterung laden! 


Kleinanzeigen 


ermer, 
Eageanriert 
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Karls 17 , 4018 Langenfeld 


TIS9JAA  Spitzenspiele Info gegen 
2>0M. Oliver Brandt, Gravenweg 19 
4360 Essen 11 


VC-20 wegen Systemwechses. ver- 
kaue. ch mene gesamte Software 
Pro_ im Wert von ca 5000 DM für 
SOCM.T2LOZOBIBA0BI] ab 19 Uhr 
C. ZalesinkEroicher StA2 OB 


ZX Spectrum - ORIC 1 
Software und Lieratur 
‚gen 1,-DM Aückporio von 
MAHF & MÖLLER Computer 
Wostiing 32 Riedstadt 5 


VC2O/CBMSS Programme ab 5 DM 
@ Hul-MascnSpt-lextverardusw. 
@ Rissenauswahll Peter Dofine @ 
Im Lichtenielde 72, 279C Paderhom 


Com-64 Software 


Bagicerveiterung 39; 
Bioyythnus 10: 

Add 29, Info gegeı 80 PI 
Scholz, Kaiseıstr. 3b. 5 Köln 90 


@ UZ-T00 w NZ-BOK @ MZ-BCA @ LB 
Alosonsaftwarvangebol für die 
MZserie von SHARF. Farbsoftware 
für den MZ7OC (ML-Spiee zu, 
Pacman  Autoonmen ote) Sysiom- 
programme wie Textedtion Ma- 
schnenzprashe, Pascal-zompiler 
Bewähres Softwareangebot für 
MZBD K/A Iıfo bei LB-Sot Dora 
Lorenz), Alchardsir88, 1Bedin 44 


ve20 verkaufe RDM Merle 
Sargon Il = 70)M, _Macht-Raliye 
SODM,  Alpha-Alarm » 5CUM, Lam 
dung auf Jupiter - SOCM. Tau; 
sche auch Programme. F. Macke 
Futrkamp &, 235) Nauminstar 2 


VC20 B0GV Spiele 75% Assembler 
100DN, 63 B< Sale 75% Assempier 
400DN, 60. Modilprg. 10DDM. Kein 
EimzelprgVerkaul. Jg Brenz 
Stmbager St. 23 Kel ie. 


Suche Bundesigs-Pgn für CEN 6 
Tel 02371/23798 ab 18 


X Spectrum Software lr Publ 
kation gesucht. Angebote an 
MAHR & MÜLLER Computer 

Westring 22, 6086 Riedstadt 5 


Lautend 
Praxisaoh 


mus Bas Kurse 
dick am Computer 


Inio: MAHR & MÜLLER Computer 
Nescring 32 
6090 Fiedstadt 5 


Staubschutzhauben 
tur GEM 2000 -8000 77,0M 

VC 20-CBM 64 (Tasthauben 2A: 
andare Modelle auf Anfrage 

Lisferng bel Voauscasee oder 

Schock. Alk Prosa ini NWET. u 

Versard. ‚Fa. Schelhammer, Kugyatt7 

8600 München 45, T4.089-312877. 


ZBI-AKUENN Sie sind  Basiier 
nes 2X317 Dann sind vır der 
Clıb für Sit A Kunz, Winkerst 
3E, 5600 Wipperal 2, ZX81-Aktuel 


Verdienen Sie Geh mit Ihrem 
Cemputer, Wi, sagen Ihnen we 1 
Brain Trus; PF.3024, 6236 Esthbom 


Spectum-UserCib sucht  nnn 
Mitglieder. Inio von A. Knore 
Shgestr. 46a, 56 Wuppenal 2 


Tauschz VG = 64 Software, 


Info 1, DM Rainer = Rosenon 
Leibnizstr. 30a 4260 Bottrop 
Telefon: 02041/43756, ab 17 Uhr 


@e DX-Speunu-Sulwa elusul @@ 
ste bite an A Danhefar 
Raderbergarsti. 109, 5000 Kun &1 


@® DrsgonUser @@ zwucks Pro- 
grarım-und Erahungeausausch © 
gesucht.Axel Kartwinkel,35B0 

Far Galbcher Warte 10 


02311485546 


Truscı+Verkaul @TR3-B0 @ZX-£nenr, 
+81 @ Appler2 @ Dragım-32 DN7,89/ 
Pgt, Mengenrabait @. In; Gaudischt 
@ Koplstr$ @ E2OENKI Tolatn 


02247/4147 oder 3895 nach 18. Uir 


Teusc1e Spectrum 


Snclar-Spoctnum Boftwarstausch 
Infos:Reinhard Frank, 7922Herbrechtingen 
Bienzstr, 3 (Bitte Freiumschla). 


Machen Sie Ihren VC-20/64 zum Profisystem! 


z.B. mit Hardware (nur VC-: 
@ 64 K Ram Modul 
© 40/80 Zeichen Karte 


0): 
248, 
248,- 


© Steckplatzerweiterung 


mit 6 Plätzen und 
Platz für Eprom 


198,- 


® Das Systemhandbuch zum 


Commodore 64 u. VC-20 


74- 


fordern Sie den ausführlichen Katalog 


‚gegen 2,-DM Rückporto 


Oktober 1983 


mit Spitzensoftware: 
© Textsysteme 


© Tabellenkalkulation 


© Buchhaltung 
© Fakturieren 


von 28,- bis 565,- 
ab 78,- 
ab 60,- 
ab 98,- 


@ Jede Menge Spiele und vieles mehr 


mit den Programmiersprachen: 


© Forth 
@ Fxbasic Level II 
© Makroassembler 


Peter Hemmer 


Verlag & Versand 
Hardware u. Software 
Mühlweg 54. 6730 Neustadt 19 
Tel. (06321) 3 19 92 


Suche Spestrum Joysticks. + 
N.Da konskl, Am Kärıpchen 59, 
‚4020 Meltmamn 1 


@ Suche Gebr. ZX-B1 Zubehör @ 
© @:..Frinter,HRG,Tastatur sw. 
©@ Potar Herzcg Behnhafstt. 15 


@@ Suche yehr ZX-B Zubehör 
28 PinterHrg, Tastatur 
Potar Harzog, Bahntofet 15 
8240 Bercttescaden 00652/2691 


SPECTRUM SPECTRUM SPELTRLM 

‚Speichererw. A. «Ok 88 DM H. Mayer 

Raheerstrße 56, A080 Vor 1 
Teloion: 32162/22964 


6:20 + Systen 19 + 32K + Moduk- 
atantnr + Onntronieseinterana + 
NEC-Bus «+ Bücher 300; DM 
HC Barwo, Positach 109921 
4850 Goleonkirchen 


Sharp PG-1210 Taschencomputer 
nelörucker 4 Kassettinterface 
(De-22)neuwortin für 300- zu 
verkaufen (Neupreis 60,-OM) 


ZXBI-+B-16K-+Slon+Duucker-+ Soundt 
Alresgraph —AB000+ChessMG user 
auot einscin / Wiheln, Firater 

str.165 <ön 330, VB 720,- 

incl Gr-Tastatur VB 300, 


ZX EI. 16K. Graphikerweiterung, 
Exteme Tastatur, Software 
Y 400,- Markus Sturer akten6: 
Ch-SD12 Niedergosgen 
Telefon.064/412687 


Spostruma2K. ratur 
Senonie-nt  120,:/D Wandler 

Scnach 4;-Katang SP 3 

‚Kazy Kong 25-:Scramıle 25 
DM:Frongar 2&=Liite VG- 70 1: 
vo-54:Kazy’ Kong 28-:Serame 28 
DMFrogger 26-iLste 1,;:Bina Hei 
Starweg 62382 Kıopp  L4624/8728 


150, 


© IIWIAA Angebot . 
TIOB/AA+-Bacic-+Cacckabel 
Fecorder-Software(3D-LAB, 
Frogger..) VB 750 DM I 
Te: 0730714805 Indıass 
/€13 Serden _ Uhlandstr 


16-20 = und was dam 
Fragen Sin hal Mlrka an | 

© 3este Hard + Software. 

© zu einteiger-Preisen  @ 

imo + tPrgm-Listiog für DM 

Mürea, Rotdornweg 15, 1 Berlin 45 @ 


UM 1486 54-0M 
ORIG Farterucker 850-DN 
7X Spectrum 16K & 48K 
Speczum Erweiterung 16 auf 48K 
Mahr & Mer Gomputer Westing 32 


Tulviun92592/02500 


6086 Rledstedt 5 


Z81 116K NAM I Bücher zu verk, 
6 Wonate et DM 250,-0941-4410 


TIOYYAAURS 232 UEX Basic 1Medui Par 
secDatenvew.TomtstCly  +oad 
OP:VB 7500M MH. Brkz, Teleon: 
086004281 / ab zD.00 Ur 


IRIC-1 @@SPECTRUM® 
Oie-1 168.443 -.Oic-"Jüdc 
48-Spectum 10K393,:48K. 


Orie-1,SpecrumCBU-8L.VC:20 
@ Liste anlorder bei Röhre @ 
@ P0s1:210325, 100) Berlin 21 @ 


@esot u. Hardware für VO20@ 
@0X Speichere. n. Bch 8 
@13k Speichererw, m. Sch 16( 
@Nodubox ferüg mont: 16 
@OuIck Sare Steckm. 


4650 Gelserkirchen-Duer 
Sctt u. Hardware für vC-20 © 


VO-20+16K-+2 Mon Garante+2 Büsher 
| Programms{Neuw.950DM) für S9SDM 
© 1e1.0543272392 © 


TI9Y/AR+vid Zuluiitı 05251102422 


DIBNN16K+Sup-Nov-Keyboari--0-Sa 
ve+Flugsimu -+3D-Defender-VL-Fi 
16-+Bücher VB 2BODMI dlohinger 
Oigestr.3, 7000 Helbrom 


Verkaufe ZXDI ACK Cr Tastatur- 

Memon HRE 64K ZXB1-Drucker. 

Drucke: Gp-O0A mil Interface 

Sowie wel Scltware und alle 

Bücher für ZUBE Preisuh 
Toiofon: 7452-4607 


ZX8I (dit) NODWIGKRAM-SODM 
gr. Tastatur GODM 
P-Hangen,Tel:06° 17945337. 


Bilig TI-99/A8 Bilig 
Konsole--350.Ext.Basic= 150. Joystick 
—45 Feu-<alel=20, Hirt, Nundslı. 18 
Ah-ARAN Finirin Total S0D -PAM 


respectrum Nuke neu. in. unge 
al Verpsckung, mit dutch. An- 
Ieltung + „5 Super-Splelerassetten 
fur 39)-0M abzugeben 
Tebfond4106/30022 ab 19 Um 


VO-64 + Datassatte 2CN + 
wol Diemsiprug. (Mala, 
Ansamhlar ua) + Niherse 
(28. AM Motor-Mari 
tür vs TZULUM, 


1159 + Magnstkarten 2Oc DN 
Schlösser, Hüttenweg 3, 59 Boın 


2381, 16KTastatu, Soft, 3 Mon. Ga- 
rant. 35O0M 0241-26788 ab 18 Uhr) 


Wert 

Die 
Sple 
Grandrast) 
NelzvaıU1/oU2eUB 


TOR + Aankah Wa nei 
vB 4500M H. Kechim Brambusch 9 
3000 Hanover 5°, Tal: 0511652498 


An GPU 
Wessring 59c 
Postfach 626 
3440 Fschwege 


Unter der Rubrik „Kleinanzei- 
gen“ veröffentlichen wir Ge- 
legenheitsanzeigen für Ver- 
kaufsangebote, Kauf- und 
Tauschgesuche, Kontaktauf- 
nahme bzw. Ertahrungsaus- 
teuson usw. 


Preise für „Kleinanzeigen“: 
Private Gelegenheitsanzeige 
je Druckzeile 5,— DM inkl. 
MwSt. Chiffregebühr je Anzei- 
ge 10,- DM. 


Gewerbliche Gelegenheitsan- 
zeige Je Drucxzeile7,—DM inkl. 
MwSt. (dürfen nicht unter Chif- 
fro erscheinen), 


Name und Adıesse. 


Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in CPU 


Ünterschrit 


ler zahle sofort nach Rochnungserhat. 


Ich wünsche lolgenden Text zu veröflentichen: 
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1 


biete an [] Hardware 


Autreftengesankeuzen 
DO Tausch DI) versch, 
DI Kontakte [I Shifre, 


uperfont 4.0 


‚ommodore 


Feier ang 
umintafen, 


' 
| 
| 
| 
j 


FOR RIRRI 4007800 
CONPUTERS Re 


IR ATARI: 


Öhnliche 


aumschiffe 
3stpilot müssen di 


Bitte benutzen Sie Beste! im Innenteil das Heftes! 


ah Ban & 


ROMIK SOFTWARE 


MARTERTRAEER 


WILL YOU BE THE 
SUPREME WORLD 


CHAMPION? 
ROMIK SOFTWARE LS, 


Händleranfragen erwünscht. ®@ 


ROMIK SOFTWARE 


ROMIK,SOFTWANE 2; 


SPACE RT 


WILL YOU BE THE 
SUPREME WORLD 
CHAMPION? 


men 


WILL YOU BE THE 


SUPREME WORLD 
CHAMPION? 


‚ROMIK SOFTWARE zu, 


SER DUASION 


Softwareautoren gesucht - Info anfordern! 


BoerWAr 


MAZOES 


Ray 


FOUR THOUGHT 


‚WILL voU BE THE 
'SUPREME WORLD 
_CHAMPION? 


ian Widuch @ Nordstr. 22 @ 3443 Herleshausen 


